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Liebe Leserinnen und Leser,

endlich Frühling! Wenn die 
ersten Frühblüher Farbtupfer 
in die Beete bringen, fröhli-
ches Vogelgezwitscher ertönt 
und uns die ersten Sonnen-
strahlen wärmen, bekommen 
wir doch gleich beste Laune.

Zieht es Sie auch wieder ver-
mehrt nach draußen? Egal, ob 
Sie einen Spaziergang unter-
nehmen, die Wanderschuhe 
schnüren oder Ihr Rad aus dem 
Winterschlaf befreien: Nach den 
trüben Wintertagen erfreuen wir 
uns einfach unseres Daseins. In-
spiration gefällig? Wir haben Ih-
nen ein paar Ideen für Ausflüge 
mit der ganzen Familie zusam-
mengestellt. 
	 Der Frühling ist aber auch 
der perfekte Zeitpunkt, karriere-
technisch durchzustarten. Allen 
Schüler:innen, die sich bald ins 
Berufsleben stürzen möchten, 
sei die Ahlener Ausbildungs-
messe TAHLENT und die Becku-
mer Ausbildungsmesse BEAM 

anempfohlen. Auf beiden Veran-
staltungen treffen Ausbildungs-
betriebe aus der Region auf ihre 
möglichen Fachkräfte von Mor-
gen. Obendrauf gibt’s noch ein 
paar wertvolle Tipps in Sachen 
Bewerbungsmappe und Auftre-
ten beim ersten Bewerbungs-
gespräch. Wer also einen Aus-
bildungsplatz sucht, der sollte 
unbedingt beiden Ausbildungs-
messen einen Besuch abstatten.
Eine Frischzellenkur haben sich 
auch die Stadtwerke Ahlen ge-
gönnt: Pünklich zum Jubiläums-
jahre – das Unternehmen feiert 
in diesem Jahr 125. Geburtstag 
– wurde kürzlich das neue Logo 
präsentiert, das zukünftig im 
Ahlener Stadtbild präsent sein 
wird. Mehr dazu lesen Sie in die-
ser Ausgabe.
	 Auch in Sachen Veranstaltun-
gen hat dieser Monat einiges zu 
bieten: So können Sie im Becku-
mer Stadttheater Kabarett und 
im Alten Pfarrhaus Kammermu-
sik erleben. Und auch in Ahlen 

steht anlässlich des Internatio-
nalen Frauentags am 8. März die 
„Drama Türkin“ Denay Duzcu auf 
der Bühne und bringt ihr Publi-
kum zum Lachen.
	 Außerdem bietet die VHS Ah-
len eine tolle Studienfahrt im 
Mai nach Frankreich an. Bei der 
Exkursion „Paris – auf den Spu-
ren der Kunst“ kommen - wie der 
Name schon sagt – besondern 
Kunstinteressierte auf ihre Kos-
ten. Wer dabeisein möchte sollte 
sich bis zum 13. März anmelden.
	 Wie gewohnt können Sie sich 
in dieser Ausgabe auch wieder 
auf viele informative Themen 
freuen. Zum Beispiel auf Inspi-
rationen für eine neue Wandge-
staltung im Haus oder Ihre per-
sönliche grüne Oase hinterm 
Haus. Last but not least haben 
wir Tipps für den beruflichen 
Neustart für Sie.

Starten Sie fröhlich in den 
Frühling, Ihr Team der 
ORTSZEIT
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NEU - NEU - NEU
in Beckum auf der Oststraße 34

Wir führen Baby- und Kinderkleidung,
Spielzeug, Deko- + Geschenkartikel u.v.m.

Alles ausschließlich Neuware!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Inhaber Daniel Wagner & Manuel Lowkis GbR

Oststraße 34 - 59269 Beckum I Telefon 0159 / 06271298

S Stöberladen
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Über Christi Himmelfahrt vom 
18. bis 21. Mai findet eine vier-
tägige Kunst-Exkursion nach 
Paris statt. Eine Studienfahrt 
mit Tradition, seit Jahren Pu-
blikumsliebling im VHS-Pro-
gramm. Erneut stehen Kunst, 
Künstler und deren Wirkungs-
stätten im Mittelpunkt der Ex-
kursion. 

Sie umfasst den Besuch von Mu-
seen und stadtteilbezogene 
Spaziergänge. Tipps für indivi-
duelle Besichtigungen, aktuel-
le Events oder abendliche Akti-
vitäten ergänzen das Programm. 
Reiseleiter sind die Paris- und 
Kunstkenner M.-Clemens Sch-
mal und Hans Böckelmann.
Die diesjährige Reise sieht u.a. 
zwei ganztägige Programme 
vor. Die erste Tour startet mit 
dem neuen Highlight der Pari-
ser Kulturlandschaft, der ehe-
maligen Börse, der Bourse de 
Commerce/ Pinault Collection 
einschließlich des Besuchs der 

aktuellen Ausstellung Bertrand 
Lavier. Von dort führt ein Spa-
ziergang entlang der Kirche St. 
Eustache durch das ehemalige 
Hallenviertel (Forum Les Halles) 
zur Raffinerie der Moderne, dem 
Centre Georges Pompidou, von 
dessen Terrasse sich ein schöner 
Blick über das Zentrum von Paris 
bietet. Nach einer Mittagspau-
se besucht die Gruppe im Rah-
men einer Führung das Musée 
National d’Art Moderne, eines 
der meistbesuchten Museen der 
Welt (mit Werken von u.a. Matis-
se, Dufy, Malewitsch und Ger-
hard Richter). 
Am Folgetag setzt die Gruppe 
auf der Seine-Insel ihre Besichti-
gung fort. Geplant ist ein Besuch 
in der Sainte-Chapelle (13. Jh.), 
einem Meisterwerk der Hoch-
gotik. Von dort ist ein geführter 
Spaziergang durch das schöne 
Marais und das jüdische Vier-
tel vorgesehen mit dem Besuch 
des Musée Carnavalet am Nach-
mittag. Das unlängst renovierte 
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Montmartre Paris, Quelle: pixabay

herrschaftliche Gebäude ist mit 
zahlreichen bedeutenden Expo-
naten der Pariser Stadtgeschich-
te gewidmet. Wer Lust hat, kann 
am Spätnachmittag/Abend in 
der Nähe das bekannte Atelier 
des Lumières besuchen, die ori-
ginelle Rue Crémieux oder den 
versteckten „Marché des Enfants 
Rouges“. Am Abreisetag ist ein 
Besichtigungsstopp vorgesehen 
in Chantilly nördlich von Paris, 
bekannt für sein Schloss und die 
mondänen Pferderennen.
Ein Angebot der Volkshochschu-
le Ahlen in Kooperation mit der 
Volkshochschule Waltrop. Veran-
stalter ist die VHS Ahlen. Ände-
rungen im Programmablauf aus 

organisatorischen Gründen vor-
behalten. Da die Plätze begrenzt 
sind, wird um eine frühzeitige 
Anmeldung gebeten. Anmel-
deschluss ist der 13. März 2023.  
Anmeldung unter 
www.vhs-ahlen.de. 

VHS-Exkursion
Paris – auf den Spuren der Kunst

Schule / Ahlen

Neue Wald-Kita in Planung
Naturnahe Vorbereitung auf Schule und das Leben

Wald-Kita-Kinder sind bei Wind und Wetter draußen.  Bei ganz schlech-
tem Wetter steht aber auch eine Hütte zur Verfügung. Foto: Stadt Ahlen

Nach der „Wald-Kita“ an der 
Langst soll die Stadt Ahlen eine 
weitere naturnahe Kita bekom-
men. Betreiber wird das Deut-
sche Rote Kreuz werden, das 
auch schon die Wald-Kita und die 
Kita Hummelwiese im Ortsteil 
Dolberg betreibt. Realisiert wird 
das Projekt in Zusammenarbeit 
mit der Fabian-Kaldewei-Stif-
tung.

Wie schon bei der bestehenden 
Wald-Kita wird es sich um eine 
eingruppige Kita mit der sog. 
Gruppenform I handeln. Es kön-
nen 20 Kinder betreut werden, 
davon maximal sechs Kinder un-
ter drei Jahren. Die neue „Na-

anderem bei Besuchen im Wald 
oder wenn eigenes Obst und Ge-
müse angebaut wird. Koopera-
tionen mit landwirtschaftlichen 

Betrieben sind vorgesehen. Trotz 
aller Naturerlebnisse ist selbst-
verständlich sichergestellt, dass 
die Jungen und Mädchen gut auf 
die Schule vorbereitet werden.
Die Anmeldung für die Wald-Ki-
ta läuft im Nachgang zum re-
gulären Anmeldeverfahren der 
Ahlener Kindergärten, da die er-
forderlichen Absprachen mit 
dem Landesjugendamt und die 
Prüfung der bauordnungsrecht-
lichen Erfordernisse noch abge-
wartet werden mussten. Inte-
ressierte Eltern erfahren mehr 
bei Birgit Jungclaus vom Deut-
schen Roten Kreuz unter Tel. 
02525/932716 oder per E-Mail b.
jungclaus@drk-sd-waf.de.

„Was mache ich eigentlich 
nach der Schule?“ Diese Frage 
taucht momentan öfter in den 
Köpfen der angehenden Schul-
absolvent:innen auf. Durch den 
Schulstress und den näher rü-
ckenden Abschlussprüfungen 
fällt es jedoch schwer, der Fra-
ge nach der beruflichen Zu-
kunft nachzugehen. Auch das 
Festlegen auf einen Studien-
gang oder ein Berufsfeld er-
weist sich als nicht leicht, zu oft 
fehlen noch entscheidende Ein-
blicke in den Berufsalltag. 

Eine Möglichkeit, um grundsätzli-
che Handlungsabläufe und Kom-
petenzen der Berufswelt zu erler-
nen, die der späteren Beruf- oder 

Studienauswahl sehr entgegen-
kommen, ist ein Freiwilliges Sozi-
ales Jahr (FSJ), das durch die LAG 
Arbeit Bildung Kultur NRW eng 
begleitet wird. 
Einen solchen Freiwilligendienst 
bietet nun zum zehnten Mal die 
Koordinierungsstelle Kulturelle 
Bildung der Stadt Ahlen ab dem 
1. September 2023 an. Dort steht 
die Kulturelle Bildungsarbeit mit 
Kindern und Jugendlichen im 
Vordergrund. Das Ahlener Kon-
zept der kulturellen Bildung star-
tet bereits im Kindergartenalter 
mit den „Kulturknirpsen“, setzt 

Ein Freiwilliges Soziales Jahr voller Kultur 
Koordinierungsstelle Kulturelle Bildung bietet erneut ein FSJ Kultur an

sich im Laufe der Grundschul-
zeit mit den „Kulturstrolchen“ fort 
und wird an den weiterführen-
den Schulen im Rahmen des „Kul-
turrucksack NRW“ angeboten. 
	 Der oder die Freiwillige erhält 
wichtige Einblicke in die Koor-
dination dieser Programme und 
unterstützt die Durchführung in 
Zusammenarbeit mit den Ahle-
ner Schul- und Kulturpartnern. 
Die Mitarbeit bei der Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit sowie eine 
direkte Einbindung der Freiwilli-
gen in die Planung beliebter Ver-
anstaltungen wie dem „Ahlener 

Stadtfest“ oder „Tralla City“ ma-
chen aus dem FSJ eine abwechs-
lungsreiche und spannende Tä-
tigkeit mit wertvollen Einblicken 
in die Aufgabenfelder einer öf-
fentlichen Verwaltung. Eine be-
sondere Aufgabe der Kultur-
fachabteilung wird im nächsten 
Jahr außerdem die Gestaltung 
des 800-jährigen Stadtjubiläums 
in Ahlen sein. 
Begleitend zum FSJ veranstal-
tet die LAG Arbeit Bildung Kul-
tur NRW weiterhin mehrere Se-
minare und sog. Bildungstage, 
bei denen der oder die Freiwilli-
ge die Möglichkeit hat, in Kontakt 
mit den Freiwilligen aus ande-
ren Kultureinrichtungen in ganz 
NRW zu kommen. Der dort statt-
findende Austausch sowie vie-
le verschiedene und interessante 
Workshops tragen zur Persönlich-
keitsförderung bei und helfen bei 
der Berufsorientierung. 
Interessierte können sich bei Fra-
gen bei Teresa Künstler unter Tel. 
02382/59-188 melden oder ihre 
Bewerbungsunterlagen bis zum 
15. März 2023 über das Bewer-
bungsportal der Stadt Ahlen ein-
reichen: https://www.ahlen.de/
start/verwaltung/personal/ 

Clara Bessmann absolviert seit September letzten Jahres ein FSJ Kultur 
in der Koordinierungsstelle Kulturelle Bildung. Foto: Stadt Ahlen

Ahlen

tur-Kita“ wird an der Walsted-
der Straße im Außenbereich von 
Ahlen entstehen. Kinder erleben 
hier die Natur ganz nah, unter 
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Vor der Lohnhalle der früheren Zeche Westfalen erinnern ab 7. März 
Stolpersteine an die Schicksale von Zwangsarbeitenden, die an diesem 
Ort Opfer des Nazi-Unrechts wurden. Foto: Stadt Ahlen

AhlenAhlen

Die TAHLENT - Ahlener Aus-
bildungsmesse ist ein Muss 
für Unternehmen und Ausbil-
dungsplatzsuchende aus Ah-
len und Umgebung. Auch in 
diesem Jahr können sich an-
gehende Azubis und Unter-
nehmen sowohl digital, als 
auch persönlich vernetzen. 
Am Samstag, 18. März, öffnet 
die TAHLENT dann von 10 bis 
14 Uhr ihre Türen im Autohaus  
Senger in Ahlen.

Chancen in 100 Berufen
70 Aussteller, rund 100 Berufe: 
Ein größeres Angebot als je zu-
vor erwartet alle Interessierten 
am Vatheuershof. Neben Infor-
mationen aus erster Hand zur 
Berufsorientierung und zu Prak-
tika, Ausbildungsplätzen und 
dualen Studienangeboten gibt 
es viel Gelegenheit für persön-
liche Gespräche. Die Organisa-
toren aus der Wirtschaftsförde-
rung Ahlen (wfg), der Agentur 
für Arbeit Ahlen-Münster sowie 
dem Autohaus Senger haben für 
die Besucher:innen zusätzlich 

TAHLENT 2023
11. Ausbildungsmesse digital und vor Ort!

Grafik: Agentur für Arbeit Ahlen-Münster

ein interessantes Rahmenpro-
gramm vorbereitet. 
	 Schon jetzt haben die Veran-
stalter begleitend zur Präsenz-
veranstaltung auf www.tahlent.
de ein umfangreiches Online-
angebot an den Start gebracht. 
„Alle Unternehmen, die am 18. 
März als Aussteller dabei sind, 
präsentieren sich hier auch di-
gital. Viele haben auf der Platt-
form auch Bilder und Filme ein-
gestellt, mit denen Jugendliche 
einen lebendigen Eindruck von 
den Ausbildungsbetrieben und 
-berufen erhalten“, erklärt Ste-
fan Deimann, Geschäftsführer 
der Ahlener Wirtschaftsförde-
rung. So könnten Jugendliche 
sich gut auf die Ausbildungs-
messe vorbereiten, so Deimann. 
Eine Vorbereitung hält auch Jo-
achim Fahnemann, Leiter der 
Agentur für Arbeit Ahlen-Müns-
ter, für wichtig: „Wer sich bereits 
vorab über seine Möglichkei-
ten informiert, kann während 
der TAHLENT gezielt in das Ge-
spräch mit Arbeitgebern einstei-
gen und von sich überzeugen." 

Expertenchats
Damit das gelingt, bietet die Be-
rufsberatung der Arbeitsagen-
tur schon vor dem Messetag 
Online-Chats zu den Themen 
Bewerbung und Vorstellungs-
gespräch an, in die man sich auf 

der Website einloggen kann. 
Zum Thema Bewerbungscoa-
ching finden an den Diensta-
gen 14. März und 21. März je-
weils um 18 Uhr Expertenchats 
statt. Tipps zum Online-Vorstel-
lungsgespräch erhalten Interes-
sierte an den Donnerstagen 16. 
März und 23. März ebenfalls je-
weils ab 18 Uhr.
	 Erstmalig in diesem Jahr 
bringt die Berufsberatung au-
ßerdem Virtual Reality-Brillen 
zur Messe mit, mit denen die Ju-
gendlichen in die Welt verschie-
dener Berufe eintauchen kön-
nen. Eine kostenlose Fotobox ist 
ein weiteres Highlight. 
	 Um alle Betriebe unterzubrin-
gen, brauchten die Veranstal-
ter der TAHLENT viel Kreativi-
tät. Noch nie haben sich so viele 
Aussteller angemeldet wie in 
diesem Jahr. 70 Unternehmen 
aus Ahlen und der Region stel-
len sich mit ihrem Betrieb und 
ihren Ausbildungsmöglichkei-
ten vor. Neben Firmen, >>>  

Rund 200 Stolpersteine hal-
ten in Ahlen die Erinnerung an 
das Schicksal verschiedener 
Nazi-Opfergruppen wach. Seit 
2008 werden sie vor den letz-
ten bekannten Wohnadressen 
verfolgter und in vielen Fällen 
ermordeter Ahlenerinnen und 
Ahlener in Gehwege und Stra-
ßenpflaster eingelassen. 

Start der Woche der Brüderlichkeit
Stolpersteine erinnern an Zwangsarbeitende

Die Stolpersteine, die am Dienstag, 
7. März, verlegt werden, erinnern 
überwiegend an 13 Frauen und 
Männer, die als Zwangsarbeitende 
während des Krieges 1939 bis 1945 
in unterschiedlichen Ahlener Un-
ternehmen eingesetzt waren. Sie 
mussten unter teils menschenun-
würdigen Bedingungen leben und 
arbeiten. Zur „Verhinderung der 

Rassenschande“ durften Zwangs-
arbeitende nicht am gesellschaft-
lichen Leben mit Deutschen teil-
nehmen und mussten stets unter 
sich bleiben. Viele von ihnen sahen 
ihre Heimat nie wieder. 
Die Verlegung beginnt am 7. März 
um 10 Uhr im Eingangsbereich 
der Lohnhalle von Zeche Westfa-
len. Organisatoren sind der Arbeits-
kreis weiterführender Schulen und 
die Stadt Ahlen. Im Zeichen der 
Stolpersteine steht auch die Eröff-
nungsveranstaltung zur Woche der 
Brüderlichkeit, die am Sonntag, 5. 

März, um 17 Uhr im Museum im 
Goldschmiedehaus (Oststr. 69) er-
öffnet wird. Die mit einer Messing-
abdeckung versehenen Pflaster-
steine sind mit dem Namen des 
Opfers, seinem Geburtsjahr, dem 
Deportationsdatum und –ziel so-
wie dem Jahr des Todes oder der 
Flucht versehen. Wer eine Paten-
schaft für 120 Euro pro Stein über-
nehmen möchte, erhält weitere 
Auskünfte bei Christoph Wessels 
im städtischen Kulturfachbereich 
unter Tel. 02382/59316 (wesselsc@
stadt.ahlen.de).

Die erfolgreichsten Absolventen 
der diesjährigen Gesellenprü-
fung wurden geehrt. Auszubil-
dende von WF Maschinenbau 
und Blechformtechnik GmbH 
& Co. KG und der Uennigmann 
Landmaschinen-Metallverarbei-
tung GmbH wurden zu den In-
nungsbesten gekürt.

In würdigem Rahmen wurden am 
vergangenen Wochenende die 
Innungsbesten gefeiert. „Dass ei-
ner der beiden Innungsbesten aus 
unserem Hause kommt, bestätigt 
die Qualität unserer Ausbildung 
wieder aufs Neue! Die exzellente 
praktische Arbeit und das ausge-
prägte theoretische Wissen von 
Robin Funke überzeugten bei der 
Gesellenprüfung“, ist Ausbilderin 
Susanne Brinkkötter stolz auf ihren 
ehemaligen Auszubildenden. Ro-
bin Funke ist bereits in seiner neuen 
Stellung als Feinwerkmechaniker 
tätig und trägt mit seinem Engage-
ment und Wissen nun in seiner re-
gulären Anstellung zum Erfolg von 
WF Maschinenbau bei. 
Zu den Gästen der Feierstunde 
zählten neben den erfolgreichen 
Absolventen der Gesellenprüfun-
gen in den Metall-Handwerken 
auch Vertreter des Innungsvorstan-
des und der Prüfungsausschüsse. 

WF Maschinenbau wieder vorne dabei: Ausgezeichneter Nachwuchs

Obermeister Axel Graupe von der 
Metall-Innung Warendorf betonte 
in seiner Festrede die stetige Wei-
terbildung als wichtigen Faktor für 
die erfolgreiche berufliche Zukunft. 
Den Absolventen gratulierten ne-
ben der stolzen Kollegenschaft 
und vielen Eltern außerdem der 
stv. Obermeister Bernd Scheffer 
und Bereichsleiterin Ann-Kristin 
Erdmann von der Kreishandwerker-
schaft Steinfurt-Warendorf. 
„Wir wünschen Robin Funke und 
Jannis Steiling, der seine Gesellen-

prüfung auch erfolgreich abgelegt 
hat, viel Freude an der Arbeit, Zu-
friedenheit im Beruf sowie viel Er-
folg für den weiteren beruflichen 
Lebensweg.“, gratuliert auch der 
Geschäftsführer Dr. Bodo Fink im 
Namen des gesamten Teams.  

Über WF Maschinenbau 
1975 im münsterländischen Sen-
denhorst gegründet, entwickelt 
und produziert die WF Maschinen-
bau und Blechformtechnik GmbH & 
Co. KG seit mehr als 40 Jahren hoch-

effiziente Umformmaschinen und 
gilt als Innovationsführer im Metall-
drücken. Seit Juni 2016 gehört das 
Unternehmen, das rund 100 Mitar-
beiter beschäftigt, zur mpool group 
aus Düsseldorf. Zu den von WF Ma-
schinenbau eingesetzten Technolo-
gien zählen Drücken, Drückwalzen/
Strecken, Einziehen und Profilieren. 
Die am Qualitätsstandort Deutsch-
land hergestellten Maschinen von 
WF Maschinenbau erfreuen sich 
international großer Beliebtheit. 
Die Kunden finden sich weltweit in 
der Automobilindustrie, Luft- und 
Raumfahrttechnik, Energie- und 
Umwelttechnik sowie Defense. WF 
Maschinenbau betreibt als einziger 
Hersteller ein Versuchszentrum für 
Drückwalztechnik, in dem kontinu-
ierlich auch im Kundenauftrag an 
der Entwicklung neuer Fertigungs-
prozesse gearbeitet wird.
Weitere Informationen unter 
www.wf-maschinenbau.com

WF Maschinenbau und  
Blechumformtechnik  
GmbH & Co. KG
Mechthild Imkamp
Leiterin Marketing
Schörmelweg 23-27
48324 Sendenhorst
Tel: +49 2526 9302 25
mecky.imkamp@wf-maschinenbau.com
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(v. l.) Ann-Kristin Erdmann von der Kreishandwerkerschaft Stein-
furt-Warendorf, Stellvertretender Obermeister Bernd Scheffer, Fa. Schef-
fer Sassenberg, Gerrit Reinhard, Lehrer am Berufskolleg Warendorf, WF 
Ausbildungsleiterin Susanne Brinkkötter, Obermeister Axel Graupe von 
der Metall-Innung Warendorf, Innungsbester Robin Funke. Foto: WF
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Ahlen Ahlen

In folgenden Berufen bilden wir dich aus:
· Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
· Industriekaufmann (m/w/d)
· Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik (m/w/d)

Das bieten wir dir:
· Attraktive Ausbildungsvergütung 

(1.050,00 Euro brutto 
schon im ersten Ausbildungsjahr)

· Intensive Vorbereitung auf 
Zwischen- und Abschlussprüfung

· Wissensvermittlung durch erfahrene Fachkräfte
· Kostenlose Gestellung der Schulbücher
· Sehr gute Übernahmechancen und Weiterentwicklungs- 

möglichkeiten innerhalb einer wachsenden 
Unternehmensgruppe

Kemper Ober� ächentechnik GmbH & Co. KG
Herr Christian Krick
Am Flachswerk 14
59320 Ennigerloh
Tel.: 02524 / 9310-660
E-Mail: bewerbung@kempergmbh.de

Besuch uns an unserem Messestand 
auf der Tahlent!

Am 18.3.2023 findet die 11. TAHLENT statt. Hier können Jugendliche rund 
100 verschiedene Berufe entdecken. Die Organisatoren freuen sich auf 
zahlreiche Besucher. (v.l.) Matthias Panick (WFG Ahlen), Stefan Deimann 
(WFG Ahlen), Joachim Fahnemann (Agentur für Arbeit Ahlen-Münster), 
Dr. Alexander Berger und Jörg Hellwig (Autohaus Mercedes Senger) freu-
en sich auf viele Gäste. Foto: Agentur für Arbeit Ahlen-Münster

>>> die sich seit Jahren an der 
Ausbildungsmesse beteiligen, 
seien in diesem Jahr auch zahl-
reiche Arbeitgeber das erste Mal 
als Aussteller dabei, freut sich 

der Ahlener Bürgermeister Dr. 
Alexander Berger über die gro-
ße Resonanz der Betriebe. „Das 
starke Interesse der Betriebe aus 
Ahlen und Umgebung an der 

TAHLENT zeigt, wie engagiert 
sich die Arbeitgeber um den be-
ruflichen Nachwuchs bemühen“, 
unterstreicht Berger. Dies bestä-
tigt Joachim Fahnemann: „Die 
Ausbildungsbereitschaft der 

hier ansässigen Firmen ist deut-
lich höher als im NRW-Schnitt.“ 

Erfolgsgeschichte
Dementsprechend umfangreich 
ist auch das Angebot an Ausbil-

dungsberufen und dualen Stu-
diengängen, das auf der Ver-
anstaltung vorgestellt wird. Für 
Jugendliche, die vor ihrem Be-
rufseinstieg stehen, sei die TAH-
LENT daher eine wichtige Platt-

form, um sich zu informieren. 
Die Organisatoren setzen auf 
intensive persönlich Gesprä-
che zwischen Jugendlichen und 
Ausbildern. Denn, so verdeut-
licht Fahnemann: „Die >>>  
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Ahlen / BeckumAhlen

Archivfoto: Agentur für Arbeit Ahlen-Münster

Veranstalter hoffen auf viele inte-
ressierte Besucher:innen, Eltern 
seien als wichtige Ratgeber bei 
der Berufswahl dabei sehr will-

kommen, betont Fahnemann. 
„Jetzt liegt es an den jungen 
Menschen, hier die Weichen für 
ihre Zukunft zu stellen“, sagt er.

>>> Berufswahl ist eine höchst 
individuelle Entscheidung. So-
wohl der Betrieb als auch die 
Auszubildenden müssen zuein-
ander passen. Zunehmend geht 
es dabei auch um zusätzliche 
Faktoren, wie das Miteinander 
im Betrieb, die beruflichen Ent-

wicklungsmöglichkeiten oder 
die Vereinbarkeit von Beruf und 
Privatleben." Daher bringen vie-
le Unternehmen auch ihre Nach-
wuchskräfte mit, sodass die ju-
gendlichen Besucher:innen Infos 
aus erster Hand bekommen kön-
nen, kündigt Deimann an. Die 

BEAM 2023
Die Ausbildungsmesse in Beckum
„Endlich kann die BEAM wie-
der in Präsenz stattfinden“, 
freuen sich die Organisatoren 
der Beckumer Ausbildungs-
messe. Sie möchten junge 
Menschen für eine Ausbildung 
oder ein duales Studium be-
geistern und mit Betrieben in 
Kontakt bringen. Zur vierten 
Auflage der BEAM laden die 
Agentur für Arbeit, die Stadt 
Beckum und die Kreishand-
werkerschaft Steinfurt Waren-
dorf am 25. März in das Event-
center Beckum am Freizeitsee 
Tuttenbrock ein.

„Wenn es um die Entscheidung 
für einen Beruf und einen Be-
trieb geht, müssen sich die Men-
schen persönlich kennenlernen“, 
unterstreicht Joachim Fahne-
mann, Leiter der Agentur für Ar-
beit Ahlen-Münster. Denn am 
Ende gehe es nicht nur um die 

Wahl des passendenden Be-
rufseinstiegs: „Junge Menschen 
fragen sich auch, ob das Team 
im Ausbildungsunternehmen 
zu ihnen passt“, ergänzt er. Die 
Antwort sei in einer rein virtuel-
len Welt nicht oder nur schwer 
zu erhalten, glaubt Uwe Den-
kert, Leiter des Fachbereichs 
Stadtentwicklung der Stadt Be-
ckum. Das sehen auch die Ar-
beitgeber in Beckum und >>>  

Wer also Lust auf einen Ausbil-
dungsplatz in der Region hat, 
der sollte auf der TAHLENT-Platt-

form unbedingt vorbei surfen 
und sich den 18. März im Kalen-
der markieren.
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(v. l.) Michael Kottmann, Uwe Denkert, Helena Wala, Joachim Fahnemann und Günter Schrade freuen sich 
auf die BEAM in Präsenz. Foto: Stadt Beckum

Beckum

>>> Umgebung so: „Sie fragen 
uns bereits, wann die BEAM wie-
der an den Start geht“, berichtet 
Denkert. „Der Fachkräftemangel 
ist schon bei uns angekommen“, 
begründet er die große Nach-
frage der Ausbildungsbetrie-
be. Das bestätigt Agenturleiter 
Fahnemann: „Der Ausbildungs-
markt hat sich gedreht. Vielfach 
können junge Menschen unter 
verschiedenen Ausbildungsan-
geboten wählen.“ Im aktuellen 
Ausbildungsjahr konnten 1.702 
Ausbildungsplatzbewerber im 
Kreis Warendorf zwischen ins-
gesamt 1.815 Ausbildungsstellen 
wählen. „Daher müssen Unter-
nehmen verstärkt Marketing für 
sich betreiben“, so Fahnemann. 
Gelegenheit dazu haben Arbeit-
geberinnen und Arbeitgeber auf 
der BEAM, die in diesem Jahr ein-
malig im Eventcenter am Tut-
tenbrocksee in Beckum statt-
finden wird, da die Räume der 
Kreishandwerkerschaft noch im 
Umbau sind. „Wir arbeiten mit 

Hochdruck an unserem Neubau, 
so dass die nächste Messe wie-
der in unserem Haus stattfin-

den kann“, sagt Günter Schrade, 
Geschäftsführer der Kreishand-
werkerschaf t Steinfur t >>>  



14 | Ortszeit Ahlen / Beckum März 2023 Ortszeit Ahlen / Beckum März 2023 | 15

BeckumBeckum

Auszubildender KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

·

·
·
·
·
·
·

Beschreibung
Du hast eine Leidenschaft für PS-starke Fahrzeuge, arbeitest gerne an 
großen Maschinen und schreckst nicht vor Herausforderungen zurück? 
Dann hast Du jetzt die Chance, bei uns ordentlich durchzustarten!
Denn unsere Arbeiten sind eine Nummer größer als bei herkömmlichen 
Werkstätten.

Zuständigkeiten / Hauptaufgaben
Wir bieten Dir eine interessante und vielseitige Ausbildung als Kfz-
Mechatroniker/in. Während Deiner Ausbildung bringen wir Dir alles bei, 
was Du über Kraftfahrzeuge und deren Instandsetzung wissen musst!
Vom Durchführen einer richtigen Inspektion, über das (de)montieren von 
Zubehör sowie Zusatz- und Sonderausstattungen bis hin zum Reparieren 
und Instandsetzen von Fahrzeugen lernst Du alles Wichtige und realisiert 
nach einiger Zeit in eigenverantwortlicher Arbeit eigene Projekte!

Quali� kationen / Anforderungen
Gutes technisches Verständnis, Vorstellungsvermögen, 
rasche Au� assungsgabe
Logisches Denken, systematisches Vorgehen, Verantwortungsbewusstsein 
Manuelles Feingefühl und handwerkliche Geschicklichkeit
Spaß und Interesse an Fahrzeugtechnik, Mechatronik und Elektronik 
Freude an Teamarbeit
Gute Noten in Mathematik und Physik
Quali� zierter Hauptschulabschluss (10h) oder Mittlere Reife

Leistungen der Anstellung
In einem teamorientierten und hilfsbereiten 
Arbeitsumfeld erhältst Du eine quali� zierte 
Ausbildung mit Zukunft!

Kontakte
Du hast Interesse, Dich an den ganz großen 
Maschinen zu beweisen? Dann bewirb Dich
 jetzt und bringe Deine Karriere in Fahrt!
Sende uns eine E-Mail zu oder ruf uns direkt an!

Arbeitsort
Daimlerring 22, 59269 Beckum 
bhaver@haver-online.de · 02521/2994770

>>> Warendorf. Der Wunsch der 
Handwerksbetriebe, sich jungen 
Menschen auf der BEAM zu prä-
sentieren, sei groß. Denn die Un-
ternehmen hätten ein großes 
Interesse daran, in den persön-
lichen Kontakt zu kommen, so 
Schrade. Betriebe, die sich zusätz-
lich zum Messeauftritt mit Fahr-
zeugen oder praktischen Anwen-
dungen ihrer Ausbildungsberufe 
vorstellen möchten, bekommen 
auf dem Gelände der BEAM dazu 
die Gelegenheit. 
	 Damit es nicht nur bei Kennen-
lern-Gesprächen bleibt, sondern 
auch vor Ort bereits ein Prakti-
kum oder ein Vorstellungsge-
spräch vereinbart werden kann, 
haben die Organisatoren ein Rah-
menprogramm rund um das The-
ma Bewerbung auf die Beine ge-
stellt. „Wir bieten ein kostenfreies 
Bewerbungsfoto-Shooting an“, 
berichtet Helena Wala vom Fach-
dienst Stadtplanung und Wirt-
schaftsförderung der Stadt Be-
ckum. Gemeinsam mit Michael 
Kottmann, Teamleiter in der Ar-
beitsagentur Ahlen-Münster, plä-

Archivfoto: F.K.W. Verlag 

diert sie dafür, dass Jugendliche 
ihre Bewerbungsunterlagen zur 
Messe mitbringen. „Die Berufs-
beratung bietet außerdem einen 
Check der Bewerbung an“, sagt 
Michael Kottmann. Die BEAM – 
Beckumer Ausbildungsmesse fin-
det am Samstag, 25. März, von 

10 bis 14 Uhr in den Räumen und 
auf dem Außengelände rund um 
das Eventcenter am Tuttenbrock-
see statt. Sie ist sowohl für die 
ausstellenden Unternehmen als 

auch für die Besucher:innen kos-
tenlos. Weitere Infos zum Pro-
gramm und zu den Unterneh-
men gibt ’s rechtzeitig unter  
www.beam-beckum.de.



Das Frühjahr wirft seine Schat-
ten voraus und Gartenfreunde 
erwarten sehnsüchtig die 
neue Saison. Wer Lust auf Ver-
änderung hinterm Haus hat, 
der sollte genau jetzt über die 
Neugestaltung seines Gartens 
nachdenken. Ob Kinderpara-
dies oder Duftgarten, Natur- 
oder Rosengarten: Mit den rich-
tigen Pflanzen und den Tipps 
zum Beispiel von Gartenbau-
ern, Baumschulen oder Gärt-
nern gelingt eine Frischzellen-
kur ohne Mühe. 

Und keine Sorge: Natürlich besitzt 
nicht jeder Hobbygärtner ein par-
kähnliches Grundstück. Aber auch 
auf kleineren Flächen lassen sich 
grüne Träume verwirklichen – eine 
durchdachte Planung und Kreati-
vität bei der Gestaltung vorausge-
setzt. Mit den richtigen Tipps und 
Tricks kommen kleine Gärten op-
tisch ganz groß raus und vermit-
teln die Behaglichkeit einer blü-
henden Oase.

Den Garten strukturieren 
In einem ersten Schritt kann man 
die Fläche optisch größer wirken 
lassen. „Für diesen Effekt sollten 
Gartenbesitzer allzu geradlinige, 
starre Achsen durchbrechen, in-
dem sie die vorhandene Fläche 

Kleiner Garten groß in Form
Mit einer abwechslungsreichen Gestaltung trumpfen kleine Gärten auf

mit mehreren kleinen Elemen-
ten strukturieren“, erläutert Gar-
tenexperte Jens Gärtner. Zusätzli-
che Sichtachsen, geschwungene 
Wege und auflockernde Pflanzin-
seln erhöhen die Wirkung. Auch 
den dreidimensionalen Bereich 
können sich Gartenbesitzer zu-
nutze machen, leichte Aufschüt-
tungen etwa vermitteln ein Gefühl 
von Höhe und Tiefe.
	 Wichtig ist zudem die Wahl der 
passenden Bepflanzung: „Solitär-
pflanzen sind für kleinere Gärten 
gut geeignet, auch säulenförmi-
ge, schmale Bäume wie Säulen-
buche, Säulen-Hainbuche oder 
Säulen-Zierkirsche machen in klei-
nen Gärten eine gute Figur“, so 
der Rat von Jens Gärtner. Sie ver-
leihen der Fläche mehr Struktur, 
ohne selbst zu viel Platz zu bean-
spruchen. Nicht zuletzt hat die 
Farbwahl großen Einfluss auf die 

optische Vergrößerung: So ver-
mitteln etwa blaue Blüten mehr 
räumliche Tiefe, die Farbkombi-
nation Weiß, Blau, Rosa harmo-
niert sehr gut miteinander und 
setzt lichte Akzente. Ein gepfleg-
tes Erscheinungsbild der Rasen-
fläche, der Hecken und Beete ist 
das A und O auf kleinen Grund-
stücken. Dieses lässt sich insbe-
sondere durch Geräte mit Akku 
schnell, bequem und einfach  
erhalten. 

Nachhaltige Pflasterklinker 
Wer etwas mehr Platz hat kann 
Akzente und Struktur in Form von 
Plätzen, Wegen, oder auch einer 
Outdoorküche schaffen. Dafür ei-
genen sich aus heimischem Ton 
gebrannte Pflasterklinker sehr gut, 
die nicht nur natürlich schön, son-
dern auch besonders unempfind-
lich und langlebig sind. Das nach-
haltige Naturprodukt bietet mit 
seiner Vielfalt an Farben, Formaten 
und Verlegemustern nahezu un-
begrenzte Gestaltungsmöglich-
keiten und punktet mit hervorra-
genden Produkteigenschaften.

Pflasterklinker gibt es in einer gro-
ßen Farbpalette und vielen Forma-
ten. Neben den bekannten Rot-, 
Orange- und Brauntönen werden 
heute Farben wie Gelb und Blau, 
dunkle Trendfarben wie Anthrazit, 
Schiefer oder Schwarz und sogar 
ganz helle Farben wie Sand oder 
Weiß produziert. 
	 Vielfältige Verlegemuster 
schaffen zusätzlichen Gestal-
tungsspielraum, strukturieren Flä-
chen und Wege, gestalten Linien-
führungen oder grenzen Bereiche 
voneinander ab. Fischgrät-, Diago-
nal- oder Blockverband sorgen für 
ein lebhaftes, dekoratives Bild. Rei-
hen-Verband und lineare Verle-
gung haben eine starke grafische 
Wirkung. Auch Bogen- oder Kreis-
muster sind möglich, ebenso wie 
die Hochkantverlegung oder die 
Kombination verschiedener Verle-
gemuster, Farben oder sogar Ma-
terialien.

Gedeckter Tisch
Ein weiterer Gartentrend ist es, 
das Angenehme mit dem Nützli-
chen zu verbinden und eigenes 
Obst und Gemüse zu ziehen. Aber 
nicht nur die Menschen freuen 
sich über einen reich gedeckten 
Tisch vor ihrer Tür: Auch Honig- 
und Wildbienen sind vielerorts 
auf das Nektar- und Pollenange-
bot privater Gärten angewiesen. 
Zum Glück gibt es viele Nasch- 
und Nutzpflanzen, von denen 
Menschen und Bienen gleicher-
maßen profitieren. Dazu gehören 
neben großen Obstbäumen wie 
Apfel, Kirsche oder Pflaume auch 
alle Beerensträucher wie Brom-
beere und Himbeere, sowie Jo-
hannis-, Stachel- und Erdbeeren. 
Diese passen in jede Ecke und auf 
Stämmchen gezogen selbst auf 
kleine Balkone. 
(dzi/djd/akz-o)

Foto: Arbeitsgemeinschaft  
Pflasterklinker e.V./Gima/Alexander Bernhard/akz-o

Maler- und Stuckateurbetriebe setzen individuelle Wandgestaltungen um. Mit der Kreativtechnik Stucco 
wird die changierende Oberfläche von Marmor nachempfunden. Fotos: djd/Brillux Zuhause
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Bau und Handwerk

Erst Vielfalt macht das Leben 
bunt und schön. So wie Mode 
die eigene Individualität wi-
derspiegelt, so erhalten Woh-
nungen durch Farben, Ma-
terialien und Designs einen 
unverwechselbaren Charakter. 

Eine mit Sorgfalt ausgewähl-
te Einrichtung bringt den Ge-
schmack und die Persönlichkeit 
der Bewohner zum Ausdruck. 
Großen Anteil an der Wirkung 
eines Raums haben die Wände – 
schon aufgrund ihrer Größe. Ne-
ben der Wahl des Lieblingsfarb-
tons stehen dabei noch viele 
weitere Materialien wie Kreativ-
techniken zur Verfügung.

Wände mit Wow-Effekt
Ob changierende Highlights 
durch Metalleffekte oder Ober-
flächen in Betonoptik – die Zahl 
der Möglichkeiten ist groß. Wer 

dem eigenen Zuhause das ge-
wisse Etwas verleihen möchte, 
kann sich bei einem Malerfach-
betrieb vor Ort beraten und in-
spirieren lassen. Die Fachleu-
te kennen aktuelle Trends und 
beherrschen professionelle Ver-
arbeitungstechniken mit Mate-
rialien wie von Brillux, um Wän-
de zum Blickfang zu machen. In 
ganzheitlichen Wohnkonzep-
ten können diese besonderen 
Akzente gleich mitgeplant wer-
den. Doch auch für die Umge-
staltung einzelner Wohnberei-
che oder Zimmer sind kreative 
Techniken für die Wandgestal-

tung geeignet, um Räume in 
neuem Glanz erstrahlen zu las-
sen. Einen kunstvollen Akzent 
setzt beispielsweise eine Wand 
in trendiger Rostoptik. Der erdi-
ge Farbton strahlt Gemütlichkeit 
aus, während der spezielle Sam-
teffekt eine hochwertige Hap-
tik besitzt.

Modern und markant
Beton spielt in der zeitgenössi-
schen Bauweise eine prägen-
de Rolle. Auch in Innenräumen 
ist das charakterstarke Material 

Dem Zuhause  Dem Zuhause  
mehr Charakter verleihenmehr Charakter verleihen
Mit kreativen Techniken Wände 
unverwechselbar gestalten

nicht mehr wegzudenken – hier 
vermittelt es modernen Puris-
mus. Mit der Leitidee „weniger 
ist mehr“ entstehen Räume mit 
Geradlinigkeit und Zen-Gefühl. 
Mineralische Wandgestaltun-
gen wie eine Betonoptik fügen 
sich somit nahtlos in klare Bau-
strukturen ein. Die Gestaltungs-
technik wirkt schlicht und gibt 
dem Raum gleichzeitig eine ein-
zigartige Note. Für die professio-
nelle Umsetzung braucht es viel 
Erfahrung sowie Expertise in 
Materialkunde und Ausführung: 
Hier muss ein Profi ans Werk! 
Unter www.brillux.de/zuhause 
werden zum Beispiel regiona-
le Maler- und Stuckateurbetrie-
be vermittelt, die verschiedens-
te Kreativtechniken fachgerecht 
planen und umsetzen können. 
Eine weitere Idee für ein mo-
dernes, trendbewusstes Zuhau-
se: Für dynamische Oberflächen 
sorgt der Staccato-Effekt. Dabei 
wechseln sich durch eine spe-
zielle Strukturierung matte und 
glänzende Flächen ab. Auf die-
se Weise entsteht je nach Licht-
einfall ein besonderer dreidi-
mensional wirkender Schimmer. 
(djd/hs)

Rund ums Grün

Die trendige Rostoptik gibt den  
eigenen vier Wänden einen unverwechselbaren Charakter.
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Der erste Beratungsscheck 
der Regionalagentur Hellweg- 
Hochsauerland für das Jahr 2023 
wurde jetzt an die Firma Georgi 
Aufzugtechnik aus Lippetal-Herz-
feld vergeben. Mit diesem kann 
das Unternehmen eine Potenti-
alberatung machen, um die eige-
nen Stärken weiter auszubauen. 

Finanziert wird die Beratung aus 
Mitteln des Landes Nordrhein-West-
falen sowie des Europäischen Sozial-
fonds. Der Beratungsscheck richtet 
sich an Mittelständische Unterneh-
men mit mindestens zehn Vollzeit- 
beschäftigten.
Mit der Potentialberatung können 
sich Unternehmen über Themen 

Erster Beratungsscheck 2023 geht nach Lippetal
Georgi Aufzugtechnik erhält Förderung

(v.l.n.r) Helena Georgi (Geschäftsführung), Jürgen Georgi, Maria Georgi, Matthias Georgi 
(Geschäftsführung) und Bürohund Leni. Foto: René Golz, Atelier für Fotografie Golz

wie Arbeitsorganisation, Personal-
entwicklung, Demographischer 
Wandel, Digitalisierung oder Ge-
sundheit beraten lassen und 
Fördergelder beantragen. Es gibt 
mehrere Beratungsangebote der 
Regionalagentur Hellweg-Hoch-
sauerland in diesem Zusammen-
hang, die alle eine Programmfamilie 
bilden. Zu dieser Programmfamilie 
zählt auch die Transformationsbe-
ratung: Unternehmen können sich 
im Bereich „Green Economy“ stra-

tegisch beraten lassen, um sich in 
puncto Klima oder umweltfreund- 
liche Wirtschaft zu verbessern. 
Die Förderhöhe der gesamten 
Programmfamilie beträgt 40 Pro-
zent der Beratungskosten mit  
einem Maximum von 400 Euro 
Förderbetrag pro Beratungstag. 
Die Potentialberatung umfasst 
maximal acht Beratungstage,  
die Transformationsberatung  
maximal zwölf. Weitere Infos unter 
www.r-h-h.de.

Bau und HandwerkBau und Handwerk

Der Altersdurchschnitt der Be-
völkerung in Deutschland steigt. 
Bereits 24 Prozent gehören laut 
Statistischem Bundesamt zur Ge-
neration 60 plus. Damit einher 
geht ein wachsender Bedarf an 
altersgerechtem, barrierefreiem 
Wohnraum. Doch der ist Mangel-
ware, wie ebenfalls eine aktuelle 
Erhebung des Statistischen Bun-
desamts zeigt: Nur 2,4 Prozent 

Bei Renovierungen ans Alter denken
Barrierefreiheit elegant gelöst

des Wohnungsbestands erfüllen 
umfassende Anforderungen an 
die Barrierefreiheit.

Für Komfort in jedem Alter
„Bei einer anstehenden Renovie-
rung lohnt es sich daher, schon 
frühzeitig an barrierefreien Komfort 
zu denken“, erklärt Erik Stange, Pres-
sesprecher des Bauherren-Schutz-
bunds e. V. (BSB). Stange weist da-
rauf hin, dass vieles, was das Leben 
mit körperlichen Einschränkungen 
erleichtert, auch für jüngere Men-
schen Annehmlichkeiten bietet. 
„Familien und ältere Menschen 
freuen sich gleichermaßen, wenn 

Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/GepadiFoto: djd/Deutsche-Fliese.de/Gepadi

sie den schweren Einkauf oder den 
Kinderwagen vom Parkplatz direkt 
und ohne lästige Treppen in den 
Hausflur bringen können", so der 
Experte. 
	 Er empfiehlt, für die Planung 
von Modernisierungsmaßnahmen 
den Rat eines unabhängigen Sach-
verständigen für Barrierefreiheit 
einzuholen, unter www.bsb-ev.de 
gibt es dazu mehr Infos und Adres-
sen. Im Rahmen eines Moderni-
sierungschecks kann der Berater 
den Bestand im Haus oder in der 
Wohnung erfassen und konkrete 
Vorschläge für Verbesserungen 
ausarbeiten. Dazu gehören auch 
Vorkehrungen, mit denen sich al-
tersgerechte Ausstattungen schnell 
und einfach nachrüsten lassen. 

Staatliche Förderungen 
Den Bedarf an barrierefreiem oder 
barrierearmem Wohnraum hat 
auch der Gesetzgeber erkannt. Er 
fördert daher entsprechende Um-
baumaßnahmen und Modernisie-
rungen über die KfW-Förderbank 
über das Programm 159 mit zins-
günstigen Krediten bis 50.000 Euro 

oder über das Programm 455-B 
mit Zuschüssen von bis zu 6.250 
Euro. Unterstützt werden sowohl 
Einzelmaßnahmen als auch ein 
Komplettumbau zum Standard „al-
tersgerechtes Haus“, den die KfW 
definiert hat.
Ein weiterer Zuschuss von bis zu 
4.000 Euro kann bei den Pflege-
kassen beantragt werden. Hierzu 
muss ein Pflegegrad vorhanden 
sein. Nach Erteilung eines Pflege-
grades ist dieser Zuschuss mittels 
Antrag abrufbar. Es werden je nach 
Pflegekasse für dieselbe Umbau-
maßnahme Angebote von unter-
schiedlichen Fachbetrieben gefor-
dert. Die Auftragsvergabe erfolgt 

meist durch die Pflegekasse. Vor 
Baubeginn ist es zwingend not-
wendig, die Genehmigung für die 
Maßnahme erteilt zu bekommen. 
Wer ohne diese Genehmigung be-
ginnt, verliert den Anspruch auf 
diesen Zuschuss! Übrigens: Die-
ser Zuschuss gilt für Eigentümer 
und Mieter. Bei Mietern ist der Ver-
mieter der Auftraggeber für die 
Handwerker. Hier bedarf es der Ab-
sprache zwischen Mieter und Ver-
mieter.
Am besten lassen Sie sich in Sa-

chen Förderung einer Wohnbe-
ratungsstelle im Kreis Warendorf 
oder Ihrem Fachhandwerker vor 
Ort dazu beraten. Der Kreis Waren-
dorf bietet in verschiedenen Re-
gionen Beratung an unter www. 
kreis-warendorf.de – Soziales – 
Pflege online – Pflege und Wohn-
beratung finden Sie die entspre-
chenden Kontaktdaten.

Barrierefreie Wohngestaltung
Mit Fliesen können Sie zum Bei-
spiel Ihren Wohnbereich >>> 
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Am 15. März 2023 ist der 22. Tag 
der Rückengesundheit. Die drei 
Wörter „Herz, Hand und Ver-
stand“ sind uns in dieser oder 
ähnlichen Reihenfolge sicher-
lich schon einmal zu Ohren ge-
kommen. Tatsächlich stammen 
sie von dem berühmten Päda-
gogen Johann Heinrich Pesta-
lozzi. Ende des 18. Jahrhunderts 
fasste er in der Formel „Lernen 
mit Kopf, Herz und Hand“ zu-
sammen, was er als Vorausset-
zung für ein erfolgreiches Ler-
nen sah.

Ausgangspunkt für Pestalozzis 
Pädagogik war die Orientierung 
an der Idee des ursprünglich Gu-
ten im Menschen. Der Mensch 
sollte durch eine förderliche Um-
welt die Möglichkeit haben, sich 
frei zu entwickeln und zu entfal-
ten. Die Pädagogik von Pestalozzi 
ist zwar schon über 200 Jahre alt, 
trotzdem stecken in dem Ansatz 
auch für uns heute noch wichtige 
Erkenntnisse. Die zentrale Frage 
lautet: Wie können Personen ih-

ren individuellen, selbstbestimm-
ten Weg zum rückenfreundlichen 
Lebensstil finden? Welche Bot-
schaften, Handlungs- oder Einstel-
lungsempfehlungen stecken in 
dem Motto zum Tag der Rücken-
gesundheit 2023? 

„Herz, Hand und Verstand“:
Mit „Herz“ Rückengesundheit för-
dern – Einheit von Körper und Psy-
che: Habe ein hohes Vertrauen zu 
deinem Rücken, er kann stark und 
belastbar sein. Genieße das Leben 
und verwöhne dich möglichst oft. 
Bleibe im Alltag gelassen und ver-
meide Dauerstress. Pflege die Be-
ziehungen mit deinen Freunden 
und Bekannten. Konzentriere ich 
auf deine Gedanken und dein Kör-
pergefühl im Augenblick.
Mit „Hand“ Rückengesundheit för-
dern – körperliche Aktivität stei-
gern: Bleibe regelmäßig und 
dauerhaft körperlich aktiv. Trei-
be möglichst oft gesundheitso-
rientierten Sport. Pflege deine 
Muskeln täglich mit speziellen 
Dehn-, Kraft- und Koordinations-
übungen. Gestalte dein Umfeld (z. 
B. Stühle, Tische, Fahrrad, Autositz, 
Bettsystem) rückenfreundlich und 
bewegungsförderlich.
Mit „Verstand“ Rückengesundheit 
fördern – wissenschaftliche Fak-
ten: Regelmäßige Bewegung ist 
für den Rücken und das ganze Be-
wegungssystem das A und O. Es 

besteht eine direkte Wechselwir-
kung zwischen Psyche und Kör-
per. Chronische Rückenschmer-
zen entstehen vorwiegend im 
Kopf durch Dauerstress, Ängste 
und Sorgen. Rückenbeschwerden 
sind kein Grund für längere Bettru-
he oder Schonung. Ergonomische 
Produkte sollen vor allem Bewe-
gung fördern. Auch die Ernährung 
spielt eine große Rolle für einen 
gesunden Rücken.
Im gesamten Bundesgebiet fin-

Tag der Rückengesundheit 2023
„Rückengesund mit Herz, Hand und Verstand“

Foto: Bundesverband deutscher 
Rückenschulen

>>> rundum barrierefrei machen. 
Sie erlauben es, den Boden im ge-
samten Wohnbereich durchgän-
gig und schwellenlos zu gestalten. 
Selbst ein nahezu schwellenloser 
Übergang vom Wohnzimmer auf 
die Terrasse lässt sich mit Fliesen 
verwirklichen. Rutschhemmende 
Fliesen bieten zudem nicht nur 
im Badezimmer Sicherheit, son-
dern sind ebenfalls in der Küche 
sowie auf der Terrasse sinnvoll. 
In der Küche kann beispielweise 
das Waschbecken so vorbereitet 
werden, dass es nach Entfernung 
des Unterschranks auch im Sit-
zen oder mit dem Rollstuhl gut zu  
nutzen ist.

Badgestaltung 
Auch im Bad lässt sich der Wunsch 
nach ansprechendem Design pro-
blemlos verbinden mit einer barri-
erefreien Ausführung, wie Carsten 
Zocher vom Fachverband Fliesen 
und Naturstein erläutert: „Eine bar-
rierefreie Badgestaltung stößt bei 
Bauherren jeden Alters auf eine 
hohe Akzeptanz, weil die Funktio-
nalität solcher Bäder heute im Ein-
klang steht mit einer optisch mo-
dern anmutenden, großzügigen 
Raumgestaltung.“ Dabei sollte die 
Barrierefrei-Norm DIN 18040 auch 
bei privaten Bauvorhaben als Pla-
nungsgrundlage dienen. Dies gilt 
insbesondere, „wenn Bauherren 
dafür auch staatliche Förderpro-
gramme in Anspruch nehmen 
möchten“, so Zocher weiter. Davon 
abgesehen könne jeder Bauherr 

– Anzeige –Insektenschutz-Infotage
Fechtelkord Fenstertechnik lädt ein
Wenn sich die ersten warmen 
Sonnenstrahlen zeigen, haben 
viele Menschen das Bedürfnis die 
Fenster und Türen zu öffnen und 
frische Luft ins Haus zu lassen. 
Der Frühling bringt wirkt sich 
bekanntlich positiv auf das Ge-
müt aus. Gleichzeitig beginnt die  
Insekten- und Pollenzeit, die  
Allergiker mit starken Symptomen 
kämpfen lässt. 
Pünktlich zum Saisonbeginn fin-
den bei Fechtelkord Fenstertech-
nik in Rheda-Wiedenbrück die 
Insektenschutz-Infotage statt. Am 
11. und 12. März können sich In-
teressierte im Sicherheitszentrum 
Am Woestekamp 1 zwischen 10 
und 17 Uhr rund um das Thema 
Insektenschutz informieren. Für 
Allergiker hat Fechtelkord Fenster-
technik Pollenschutzgitter im Pro-
gramm, deren Filterwirkung die 
Charité Berlin im Rahmen einer 
Studie geprüft hat. Fechtelkord 

Fenstertechnik aus Rheda-Wie-
denbrück ist zertifizierter Fach-
betrieb für Fenster, Haustüren 
und Insektenschutz, mit eigener 
Herstellung von maßgeschneider-
ten Insektenschutzsysteme. Das 
15-köpfige Team findet für fast 
jede Einbausituation eine Lösung.

Hildegard und Stefan Fechtelkord  
beantworten alle Fragen rund um  
das Thema Insektenschutz.  
Foto: dialogisch GmbH, Sandra Rogge

Ennigerloher Straße 41 • 59302 Oelde • Telefon 0 25 22 / 41 88
Fax 0 25 22 / 6 24 30 • www.holzbau-krampe.de

Sie möchten sich 
vergrößern? 

Wir liefern Ihnen 
den Fahrplan zum 

fertigen Objekt.

selbst entscheiden, wie viel Kom-
fort, Sicherheit und Design er sich 
wünscht.

Begehbare Duschen 
„Wer zukunftssicher und im wahrs-
ten Sinne nachhaltig bauen möch-
te, sollte auch in jüngeren Jahren 
so bauen, dass sich später Anpas-
sungen in Richtung Barrierefreiheit 
schnell und ohne größere Kosten 
umsetzen lassen“, empfiehlt Jens 
Fellhauer vom Bundesverband Ke-
ramische Fliesen e.V. Im Bad sor-
gen Fliesen in rutschhemmender 
Ausführung für Stand- und Trittsi-
cherheit auf der gesamten Boden-
fläche sowie in der begehbaren Du-
sche. Außerdem lohne es sich, „auch 
in jüngeren Jahren in den Wänden 
von Dusche, Wanne und WC Mon-
tageplatten einzuplanen, an denen 
sich später jederzeit Stütz- oder Hal-
tegriffe oder ein Klappsitz in der Du-
sche befestigen lassen", so der Flie-
senexperte weiter.
	 Auch Dusch-WCs mit integrier-
ter Intimreinigung können einen 
wichtigen Beitrag zum altersge-
rechten Wohnen leisten. Sie tragen 
dazu bei, dass bei älteren Men-
schen der Toilettengang ohne frem-
de Hilfe möglich bleibt. Bei man-
chen Dusch-WCs erleichtert bereits 
das per Sensor gesteuerte, selbst-
tätige Öffnen des Deckels den Zu-
gang. Alle weiteren Funktionen wie 
der heizbare Sitz, die automatische 
Trocknung oder die Wassertempe-
ratur lassen sich bequem über die 
Fernbedienung steuern. (djd/dzi)
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den aus Anlass des Tages der Rü-
ckengesundheit um den 15. März 
regionale Aktionen zu diesem 
Thema statt. Das sind beispiels-
weise Vorträge, Mitmachaktio-
nen oder Ausstellungen. Auf die-
se Weise finden die Themen rund 
um die Rückengesundheit ein-
mal im Jahr eine prominente und 
vielbeachtete Plattform. Weitere 
Informationen: www.bdr-ev.de/
tdr. (Quelle: Bundesverband deut-
scher Rückenschulen)

Die Sensation ist perfekt. Am 
Samstag, 29. April, um 19.30 
Uhr gastiert das „Festival der 
Travestie“ zum zweiten Mal in 
der Stadthalle Ahlen. 

Geboten wird eine rasante Tra-
vestieshow von namhaften Tra-
vestie-Stars, wie man sie sonst 
nur im Fernsehen oder den Ca-
barets unseres Landes sieht. Es 
wird ein bunter Strauß aus Stim-
mungshits, gekonnter Starparo-
die und genialer Stand-up-Co-

medy. Wunderschöne Kostüme, 
perfekte Gesangs- und Tanz- 
einlagen, das ist es, was die-
se traumhafte Produktion aus-
macht. 
Endlich mal wieder r ichtig  
lachen und für ein paar Stun-
den den Alltag vergessen bei 
diesem grandiosen Programm. 
Seien Sie dabei wenn die Tra-
vestie-Ikone Maria Crohn au-
genzwinkernd durch das Pro-
gramm führt. Ja, eine alternde 
Diva hat es nicht leicht: Das  

permanente leichte Überge-
wicht, die flüchtigen Affären mit 
jungen Männern. Maria plau-
dert aus ihrem Leben und bringt 
die aberwitzigsten Geschichten 
in bester Stand-up-Comedy zu 
Gehör. Es ist ein wahres Fest für 
die Sinne und eine besondere 
„Strapaze“ für die Lachmuskeln. 
Also runter vom Sofa und hinein 
in das perfekte Entertainment.
Karten direkt in der Stadthal-
le und an allen bekannten  
Vorverkaufsstellen.

Save the Date
„Festival der Travestie“ in der Stadthalle Ahlen
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Schützengemeinschaft Ahlen 2017 e.V.
König Frank Herweg wird feierlich inthronisiert

A m  S a m s t a g a b e n d ,  11 . 
März, um 20 Uhr wartet für 
d i e  S c h ü t z e n b r ü d e r  u n d 
-schwestern der Schützenge-
meinschaft Ahlen 2017 e.V. 
das erste Highlight im Ver-
einskalender. Denn an die-
sem Abend wird Schützenkö-
nig Frank Herweg auf seinem 
Königsball feierlich inthroni-
siert.
 
Herweg hatte sich nach einem 
spannenden Kampf um die Re-
gentschaft durchgesetzt und 
mit dem 422. Schuss den letzten 
Rest des Vogels von der Stan-
ge geholt. Sicherlich werden die 
Schützen ihr vegangenes Fest 
an diesem Abend auf dem Kö-
nigsball noch einmal Revue pas-
sieren lassen.
Schließlich konnte man sich 

Am Montag, 6. März 2023, 
wird  in zahlreichen euro-
päischen Ländern über das 
Thema „Logopädie in der In-
tensiv- und Notfallmedizin“ 
informiert und aufgeklärt.

An diesem Tag wird über die Be-
deutung und die Möglichkeiten 
der Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schlucktherapie - insbe-
sondere für schwer kranke Pati-
ent:innen - informiert, denn die 
Arbeit von Logopäd:innen auf 
Intensivstationen ist ein wich-
tiges Puzzleteil im Team zur 
Behandlung von diesen kom-
plex erkrankten Patient:innen. 
Wer Freunde oder Angehörige 
hat, die intensivmedizinisch be-
handelt werden oder behan-
delt worden sind und mehr da-
rüber erfahren möchte, was 
Logopäd:innen für diese tun 
können, hat am 6. März 2023 
die Möglichkeit, sich beraten zu  
lassen.

Tag der Logopädie
Thema 2023: „Logopädie in der 
Intensiv- und Notfallmedizin“

Spirometrie, eine medizinische Untersuchung zur Messung der 
Lungenfunktion. Foto: dbl e.V./J.Tepass

Experten-Hotline
Anlässlich des Europäischen Tages 
der Logopädie 2023 beantworten 
ausgewiesene Expert:innen des 
Deutschen Bundesverbandes für 
Logopädie e.V. Fragen rund um das 
Thema „Logopädie in der Intensiv- 
und Notfallmedizin“. Die Info-Hot-
line ist am 6. März 2023 von 17 Uhr 
bis 20 Uhr besetzt. Die Rufnummer 
lautet 01805/35 35 32 (14 Cent/
Minute aus allen deutschen Fest- 
und Mobilfunknetzen). Der Euro-
päische Tag der Logopädie wird 
am 6. März 2023 zum neunzehnten 
Mal begangen. In Deutschland ist 
er auch im „Jahresplaner Gesund-
heitstage 2023“ der Bundeszen-
trale für gesundheitliche Aufklä-
rung (BZgA) gelistet. Ins Leben 
gerufen hat ihn der Europäische 
Dachverband der Nationalen Lo-
gopädie-Verbände, ELSA. Dem 
Dachverband gehören 33 Verbän-
de aus zahlreichen europäischen 
Ländern an, die mehr als 50.000 Lo-
gopäd:innen repräsentieren.
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Beckumer Straße 188
59229 Ahlen

Telefon 0 23 82 / 85 34 - 60
info@blumen-goeske.de

Auch Frank Herweg kann sich, wie sein Vorgänger Peter Klösener 
(Mitte), auf einen tolle Inthronisierung freuen. Foto: Marc Kreisel

nach der langen Zwangspau-
se wohl kaum ein schönes Fest 
wünschen. Bei bestem Wetter 
mit strahlenden Sonnenschein 
ging es fröhlich, harmonisch und 
auch spannend zu. Denn ins-
gesamt fünf Aspiranten schos-
sen mehr als dreieinhalb Stun-
den auf den Vogel, bis sich Frank 
Herweg überglücklich um 19.34 
Uhr zum König krönte. 
Für Frank Herweg persönlich 
hätte es wohl keinen besse-
ren Zeitpunkt für seinen Sieg 
beim Vogelschießen geben kön-
nen. Denn 2022 feierte er seine 
30-jährige Mitgliedschaft in der 
Schützengemeinschaft Ahlen. 
Dass er sein Glück versucht sei 
allerdings nicht geplant gewe-
sen, am Ende habe es aber doch 
in den Fingern gejuckt. 
Nun können sich alle Mitglie-

der auf einen tollen Königsball 
in der Ahlener Stadthalle freuen. 
An diesem Abend wird natürlich 
auch endlich das Geheimnis um 
Herwegs Königin und darum, 
welche Mitglieder er in seinen 
Hofstaat beruft, gelüftet. Nach 
dem offiziellen Teil darf natürlich 
noch bei Tanz und Musik bis in 
die Nacht ausgelassen gefeiert 
werden. Eintrittskarten gibt es 
wie immer an der Abendkasse. 
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Ausflugtipps & Gastonomie

Bad Hönningen
Appartements mit Balkon und 
Rheinblick · Nähe Thermalbad
Tel. 01 72-2 44 06 59

Wenn sich die ersten Narzissen, 
Tulpen und Krokusse zeigen, 
dann ist Frühling! In der neu-
en Jahreszeit beginnt auch die 
„Draußen-Zeit“. Nun ist die Ge-
legenheit für Familientreffen, 
Ausflüge oder Kurzurlaube. Bei 
schönem Wetter locken nicht 
nur Frühlingsmärkte, Parks, 
Zoos und Tierparks oder in der 
Osterzeit das traditionelle Os-
terfeuer in den Abendstunden. 
Auch hier im Kreis Warendorf 
laden viele Gastronomiebetrie-
be und Sehenswürdigkeiten 
zum Frühlingsausflug ein. 

Vorbereitungen treffen
Ostern ist zwar 2023 erst im 
April, trotzdem lohnt es sich jetzt 
schon, sich Gedanken zur Gestal-
tung des Familienfestes zu ma-
chen. Sie möchten den Sonn-
tag mit einem Osterfrühstück 
oder Osterbrunch im Restau-
rant starten? Dann sollten Sie 
sich frühzeitig um eine Reservie-
rung kümmern. Denn anders als 
bei Weihnachtsfeiern ist hier die 
Auswahl des Datums sehr be-
grenzt. Daher sollten Sie sich be-
reits vier bis sechs Wochen vor 
Ostern über die Angebote der Lo-
kale informieren und reservieren. 
Wer ein Lokal rund um Ahlen 
und Beckum auswählt, hat an-
schließend zahlreiche Ausflug-
ziele in der Nähe. Der Aktivpark 
Phoenix eignet sich durch sei-
ne Stadtnähe hervorragend für 
zahlreiche Freizeitaktivitäten. 

Neben einem Abenteuerspiel-
platz sind Spielbereiche für Kin-
der verschiedener Altersgruppen 
eingerichtet, wie zum Beispiel 
Sandspielplätze, eine Wasser-
spielzone, ein Spielhang mit Rie-
senrutsche, eine Seilbahn so-
wie verschiedene Geräte zum 
Wippen, Schaukeln, Balancieren, 
Klettern und Spielen. 
Der Freizeitsee Tuttenbrock wur-
de 1993 mit einer Gesamtgröße 
von etwa 31 Hektar der Öffent-
lichkeit als Naherholungsgebiet 
übergeben. Der als Badesee an-
gelegte und denaturierte ehe-
malige Kalksteinbruch bietet 
hervorragende Bade- und Sport-
möglichkeiten. Seit 2013 gibt es 
eine Wasserskiseilanlage, die für 
Anfänger und Profis bestens ge-

eignet ist. Zu der Anlage gehört 
ein Servicegebäude mit Gastro-
nomiebereich. Der Strandbereich 
lädt zum Sonnen und Erholen 
ein. Zudem gibt es einen rund 
zwei Kilometer langen Rundwan-
derweg, der nicht nur zum Spa-
zieren gehen, sondern auch mit 
seinen Sitzbänken zum Verwei-
len einlädt. Bei Schlechtem Wet-
ter lockt hier ein Indoor-Spiel-
platz.
	 Ebenfalls einen Ausflug wert 
ist der Vier-Jahreszeiten-Park in 
Oelde. Hier wartet nicht nur die 
Parkanlage, sondern auch eine 
neukonzipierte Erlebnisfarm, 
zahlreiche Spielpunkte, eine hi-
storische Mühle und das Kinder-
museum Klipp Klapp. Zudem 
gibt es verschieden Wander- und 
Radwanderwege in der Region. 
Sie sehen, einem aktiven Frühling 
steht bei jedem Wetter nichts im 
Wege. 
	 Wenn das Wetter mal nicht so 
mitspielt, oder wenn es einfach 
mal etwas ganz Außergewöhn-
liches sein soll, dann heben Sie 
doch ab! Nicht mit dem Heißluft-
ballon, sondern beim Indoor-Sky-
diving. Im Windkanal in Bottrop 
können alle kleinen und groß-
en Flieger sicher abheben. In der 
Nähe lohnt sich darüber hinaus 
eine Stippvisite zu Industriekul-
tur-Highlights wie dem Tetraeder 
Bottrop, der Halde Hoheward in 
Herten oder Zeche Zollverein, wo 
man unter anderem auch Geoca-
ching betreiben kann. Auch toll 
bei jedem Aprilwetter: der All-
wetterzoo in Münster, dessen Be-
such man zum Beispiel auch mit 
einer Tretbootfahrt auf dem Aa-
see verbinden kann. (dzi)
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Das Frühlingswetter für Ausflüge mit 
der Familie im Kreis Warendorf nutzen

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. ReginaVockamm

www.appartement-schmitz.de
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Immobilien Kfz
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Denken Sie über Eigentum 
nach? Suchen Sie eine Miet-
wohnung? Wie der Traum von 
den perfekten vier Wänden 
wahr wird, verraten wir Ih-
nen hier.

Planen
Egal, ob Sie eine schicke Eigen-
tumswohnung, ein Häuschen im 
Grünen oder ein Objekt zur Mie-
te suchen: Machen Sie sich im 
Vorfeld Gedanken über Ihr Bud-
get, die Größe, Zimmerauftei-
lung etc. Gerade in Sachen Kauf 
sollten Sie genau wissen, welche 
Aspekte Ihnen am wichtigsten 
sind. Ist es ein großer Wohn-Ess-
bereich mit offener Küche? Ein 
Keller? Platz für die persönliche 
Wellness-Oase oder modernste 
Technik? Die Kriterien, die Ihnen 
besonders am Herzen liegen, 
sollten bei Ihrer Suche, neben 
Lage und Preis, im Focus stehen.

Suchen
Immobilienportale gibt’s wie 
Sand am Meer, oftmals ist das 
Angebot unübersichtlich. Wer 
keine Zeit hat, sich intensiv mit 
der Suche zu befassen, der soll-
te sich an einen Makler aus der 
Region wenden. Denn die Ex-
perten kennen sich nicht nur 
vor Ort perfekt aus, sie unter-
stützen Ihre Kunden auch mit 
Fachwissen, realistischen Ein-
schätzungen zum Modernisie-
rungsbedarf, und vermitteln 
im Falle von Vermietung auch 
mit den Vermietern über Reno-

vierungsangelegenheiten etc. 
Auch wer eine Immobilie ver-
kaufen möchte, ist bei Maklern 
gut aufgehoben – es erspart viel 
Stress.

Besichtigen
Hat man einige Objekte ins 
Auge gefasst, dann steht die Be-
sichtigung auf dem Plan. Oft-
mals bündeln Makler die Ter-
mine, sodass Sie mit weiteren 
Interessenten z.B. Ihre Trauwoh-
nung inspizieren können. Bei 
allen Fragen rund ums Objekt 
stehen Ihnen die Makler dabei 
Rede und Antwort. Dies ist na-
türlich auch der Fall, wenn Sie 
einzeln ein Häuschen besichti-
gen. Schauen Sie sich wirklich 
alle Räume – vom Dachboden 
bis zum Keller – sowie das ge-

samte Grundstück an.
Geht es um Eigentum, dann 
bleibt es nicht bei einem Termin. 
Nehmen Sie bei einer zweiten 
Besichtigung am besten fach-
kundige Unterstützung durch 
z.B. einen Bauingenieur, Sach-
verständigen oder Architekten 
mit, der mögliche Schwachstel-
len eines Objekts qualifiziert be-
urteilen kann. Tipp: Lassen Sie 
sich niemals zu einem Vertrag 
drängen. Besteht von Ihrer Sei-
te ehrliches Interesse, dann las-
sen Sie sich ein Vorkaufsrecht 
einräumen, das Ihnen die Zeit 
ermöglicht, Details zur Finanzie-
rung zu klären.

Finanzieren
Haben Sie sich für eine Immo-
bilie entschieden, sollten Sie 

bei der Finanzierung Angebo-
te vergleichen und vor allem auf 
eine möglichst hohe Tilgungs-
rate achten, damit bei der An-
schlussfinanzierung zu womög-
lich schlechteren Konditionen 
keine böse Überraschung droht. 
Optimalerweise verfügen Sie 
bereits über Eigenkapital – das 
senkt die Finanzierungskosten 
immens. Lassen Sie sich in je-
dem Fall von Finanzierungspro-
fis beraten, denn es gibt auch 
zahlreiche Förderprogramme 
rund ums Eigenheim.

Vermieten
Haben Sie eine Wohnung als 
Renditeobjekt erstanden oder 
ist noch Platz in Ihrem Haus, um 
ein Appartement darin zu ver-
mieten? Die Mieteinnahmen 
sind natürlich perfekt zur Mitfi-
nanzierung geeignet, aber be-
denken Sie auch die Verpflich-
tungen gegenüber den Mietern. 
Wenn Sie sich nicht selbst mit 
Reparaturen etc. herumschla-
gen möchten, dann können Sie 
einen Hausverwalter engagie-
ren, der diese Dinge für Sie erle-
digt. Diese Dienstleistung wird 
auch gern von Maklern angebo-
ten. Sprechen Sie die Profis gern 
an. (hs)

Immobilien:
5 Tipps zum Mieten und Kaufen
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So langsam stehen die Zeichen 
wieder auf Sonne, wärmere 
Temperaturen und mehr Akti-
vität. Umso besser, wenn man 
sich in dieser Zeit keine Gedan-
ken über sein Gehör oder seine 
Sehkraft machen muss.

Wenn sich Ihr Umfeld über fröhli-
ches Vogelgezwitscher oder das 
Summen von Insekten freut, Sie 
aber nicht, sollten Sie dringend 
einen Hörtest machen lassen. Al-
tersbedingt lässt ab einem Alter 
von 50 Jahren bereits das Gehör 
nach. Dieser jedoch schleichend 
stattfindende Prozess wird häu-
fig nicht hinreichend bemerkt, so-
dass meist dann eingegriffen und 
therapiert wird, wenn es kostspie-
lig wird und unter Umständen be-
reits massive Schäden entstan-
den sind. Denn schlechtes Hören 
ist nicht nur ein Problem des Ge-
hörs, sondern auch des Gehirns, 
und steht auch in Zusammen-
hang mit Demenzerkrankungen. 
Im Frühstadium des Hörverlusts 
wird deswegen nicht nur mit Hör-

hilfen gearbeitet, oftmals ergän-
zen therapeutische Maßnahmen 
die ganzheitliche Behandlung.

Hörprophylaxe
Der aktuelle Welttag des Hörens, 
der am 3. März begangen wird, 
stellt 2023 Hörprophylaxe ab 50 
Jahren in den Fokus und möch-
te Menschen ab diesem Alter mo-

tivieren, das Gehör regelmäßig 
überprüfen zu lassen. Dies geht 
auch beim Hörgeräteakustiker. 
Sollte ein Hörgerät benötigt wer-
den, können Sie sich hier bera-
ten lassen. Wer bereits Hörgeräte 
trägt, sollte sie mit dem Wechsel 
auf die wärmere Jahreszeit prü-
fen lassen. Zu einem Check sollte 
auch die professionelle Reinigung 
gehören.

Sehstärke testen
Ebenso wichtig wie ein gutes Ge-
hör ist die Sehkraft, die man re-

gelmäßig überprüfen sollte. Tra-
gen Sie bereits eine Brille? Auch in 
diesem Fall lohnt ein Sehtest von 
Zeit zu Zeit, da sich die Sehstär-
ke im Laufe des Lebens verändert. 
Zudem ist es hilfreich, wenn der 
Augenarzt oder Optometrist zu-
sätzlich das Auge checken kann. 
Optiker, die auch Optometristen 
sind, können ebenfalls krankhafte 
Auffälligkeiten, zum Beispiel An-
zeichen für Grauen Star, Glaukom 
oder Makuladegeneration, am 
Auge erkennen und ihre Kunden 
dann an den Arzt weiterschicken. 

Sicher auf Schritt und Tritt
Wird das Wetter wieder schöner, 
zieht es die Menschen nach drau-
ßen. Umso besser, wenn man tritt-
sicher unterwegs ist! Bei leichten 
Gangunsicherheiten kommen 
viele gut mit einem Gehstock zu-
recht. Doch wenn man wackliger 
ist oder längere Strecken zum Pro-
blem werden, dann ist ein Rolla-
tor das Hilfsmittel der Wahl. Nicht 
nur, weil man hiermit auch be-
quem kleine Einkäufe transpor-
tieren kann. Sondern auch, weil 
diese praktische Gehhilfe auch 
als Hocker dienen kann und so-
mit jederzeit eine Pause erlaubt, 
auch wenn mal keine Sitzbank in 
der Nähe ist. Im Sanitätsfachhan-
del werden Sie zu diesem Thema 
umfassend beraten. Genießen Sie 
den Frühling! (hs)

Gut gerüstet in den Frühling
Mit passenden Hilfsmitteln perfekt sehen, hören und gehen

Mit Hörgeräten aktiv  
am Alltag teilnehmen.

Foto: Welttag des Hörens
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AhlenKultur Beckum / Kultur Ahlen

Am Einkaufszenrum Hansaplatz
Rottmannstr. 89 • 59229 Ahlen

Telefon 0 23 82 / 7 74 06 13

Öffnungszeiten
Mo. - Sa.: 9 - 21 Uhr • So.: 13 - 20 Uhr

Cafe / Restaurant

2023 ist ein besonderes Jahr für 
die Stadtwerke Ahlen: Das Un-
ternehmen feiert 125-jähriges 
Jubiläum. Das soll im August 
und September gebührend mit 
den Ahlenerinnen und Ahlenern 
gefeiert werden. Ein erstes Ge-
schenk in Form einer frischen 
Optik machen sich die Stadtwer-
ke aber bereits jetzt.

„Gas, Wasser und Wärme sind aus-
tauschbar geworden. Dass wir uns 
engagieren, macht uns einmalig“, 
erklärte Dr. Alfred Kruse, Geschäfts-
führer der Stadtwerke Ahlen, beim 
Pressetermin. Das werde mit den 
energiegeladenen, bunten Kreisen 
jetzt auch nach außen sichtbar.
	 Orange, Ahlen-rot und grün 
sind die drei Kreise, die ab sofort 
das Logo der Stadtwerke Ahlen 
komplettieren. Sie stehen für die 
drei „V“, die den Kern des Unterneh-
mens ausmachen – verbinden, ver-
sorgen und vorausdenken. Sicht-
bar prangen die drei Kreise bald 

auf Helmen, Fahrzeugen, Briefpa-
pier, Monteurjacken, Flaggen und 
Gebäuden. „Als Stadtwerke sind 
wir ein Teil von Ahlen, mitten im 
Leben der Menschen. Wir versor-
gen sie zuverlässig mit Energie und 
Trinkwasser, unsere Leitungsnetze 
verbinden sie und wir gestalten vo-
rausschauend gemeinsam mit der 
Stadt die Energiezukunft vor Ort“, 
so Kruse zur Intention. Das weiter-
entwickelte Corporate Design gilt 
auch für die Bäder- und Netzgesell-
schaft. 

Warum das neue Logo?
Das bisherige Logo stehe für die 
Stadtwerke, die Netzgesellschaft 
und die Bädergesellschaft, aller-
dings habe es nicht die Werte, die 
Leistungen und das positive Mit-
einander abgedeckt, erklärt der 
Geschäftsführer. „Die Stadtwerke 
geben mit ihrer neuen Bildmar-
ke dieser Aufgabe und Verpflich-
tung ein Gesicht“, ergänzt Peter 
Lehmann, der Aufsichtsratsvorsit-

Stadtwerke Ahlen bekennen Farbe
Neues Design zum 125-jährigen Jubiläum

Peter Lehmann (Aufsichtsratsvorsitzender), Claudia Drews (Öffentlichkeitsarbeit) und Dr. Alfred Kruse 
(Geschäftsführer) präsentieren die neuen Schlagworte, für die die drei Kreise im neuen Stadtwerke-Logo 
stehen. Foto: F.K.W. Verlag

zende des Unternehmens. Heute 
schon an morgen zu denken und 
die Zukunft zu planen sei wichtig 
zum Erhalt einer hohen Lebens-
qualität, ebenso eine gemeinsame 
Aufgabe der Stadtwerke, der Stadt 
und ihrer Bürgerschaft, betont Leh-
mann. Die Energiekrise der letz-
ten Monate habe deutlich gezeigt, 
wie wichtig ein kommunales Un-
ternehmen sei. Die Stadtwerke sei-
en gut durch die Krise gekommen 
und haben in Ahlen für Stabilität 
gesorgt, so Kruse.

Miteinander und Energie
„Nachhaltig die Energiewende vor 
Ort zu organisieren und mit allen 
Akteuren umzusetzen, ist uns ein 
großes Anliegen, das wir mit viel 
Elan und Know-how anpacken“, 
sagt Alfred Kruse und fügt an: „Die 
Energiezukunft zu gestalten ist Vo-
raussetzung für eine nachhaltige 
und langfristig hohe Versorgungs-
sicherheit. Dafür fühlen wir uns pri-
mär verantwortlich.“

 „Das Leitungsnetz der Stadtwerke 
verbindet in Ahlen alle Menschen, 
für mich sind die Kreise deshalb 
auch ein Sinnbild für den Zusam-
menhalt in der Stadt und gleichzei-
tig für die große Bürgernähe und 
Kundenorientierung der Stadtwer-
ke“, resümiert der Aufsichtsratsvor-
sitzende Lehmann. „Hier ist man 
persönlich und leidenschaftlich 
gern für die Anliegen der Kundin-
nen und Kunden da.“

Zweijähriger Prozess
Zwar sei der Zeitpunkt natürlich 
sehr passend, um das neue Logo 
zu präsentieren, schließlich befän-
de man sich ja im Jubiläumsjahr. 
Ein Schnellschuss sei die Entwick-
lung der neuen Optik aber nicht 
gewesen. Insgesamt zwei Jahre 
dauerte die Entwicklung, bei der 
auch die Ahlener Bürgerinnen und 
Bürger beteiligt waren. „Wir haben 
insgesamt 240 Personen angeru-
fen, um herauszufinden, wie wir 
Wahrgenommen werden und freu-
en uns sehr, dass sich so viele auch 
die Zeit für die Beantwortung der 
Umfrage genommen haben“, sagt 
Alfred Kruse. Gefragt wurde bei-
spielsweise: Wo nehmen Sie die 
Stadtwerke wahr? Wie? Welche Er-
wartungen haben Sie an uns? Ziel 
war ein möglichst facettenreiches 
Bild über die eigene Außenwir-
kung zu erhalten. 

Zum internationalen Frauen-
tag, der am 8. März stattfindet, 
laden die Kulturgesellschaft in 
Kooperation mit der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt 
Ahlen, der VHS und der Famili-
enbildungsstätte in die Stadt-
halle zur „Drama Türkin“ ein. 
Am Samstag, 4. März, ab 19 
Uhr steht Stand-up-Comedian 
Şenay Duzcu auf der Bühne.

Jeder Versuch, ihr den herkömm-
lichen Stempel aufzudrücken, 
scheitert: Als Deutsch-Türkin ist 
sie den Ewiggestrigen „zu mo-
dern“, den Jüngeren „zu traditi-
onsgebunden“, den Männern als 

selbstständige Frau „zu emanzi-
piert“. In ihrem Programm erzählt 
sie auch, dass es für ihre Familie 
ein Drama war, dass sie keine ty-
pische Türkin geworden ist. Die 
Eltern hätten es gerne gesehen, 
dass sie eine ordentliche Haus-
frau wird und einen türkischen 
Mann heiratet. Weil sie das alles 
als Frau nicht erfüllen konnte, war 
sie immer das schwarze Schaf der 
Verwandtschaft. All ihre Erfahrun-
gen brachten ihr extrem lustige 
Situationen, die sie auf der Büh-
ne erzählt und über die sie lacht.
Sie ist eine explosive Mischung 
und sprengt als Tochter einer 
klassischen Gastarbeiterfamilie 

jeden Rahmen. Erst als Sonder-
schülerin mit Legasthenie und 
schließlich als Stipendiatin für 
Hochbegabte, zieht Duzcu mit 19 
Jahren von zu Hause aus. Nach 
Zwischenstopps in London und 
Berkeley/USA kehrt sie als ein-
zige Akademikerin in der Fami-
lie mit einem Diplom in Archi-
tektur zurück. 2007 erhält Duzcu 
den Deutsch-Türkischen Freund-
schaftspreis im Bereich Kultur 
und gehört seit vielen Jahren zu 
den besten Comedy-Migrantin-
nen des Landes.
Karten kosten 18 Euro, erm. 15 
Euro, Mitglieder der Kulturgesell-
schaft zahlen 12 Euro.

„Drama Türkin“
Şenay Duzcu am 4. März zu Gast in Ahlen
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Im März können Sie sich auf 
gleich drei Veranstaltungen in 
Beckum freuen.

Den Anfang macht Lars Redlich 
am Freitag, 3. März, um 20 Uhr in 
Stadttheater Beckum. „Mit Lars Red-
lich wächst gerade einer der kom-
menden großen, vielseitigen Enter-
tainer dieses Landes heran“, schreibt 
die Berliner Morgenpost. Nachdem 
die erste Soloshow des sympathi-
schen Allrounders deutschlandweit 
von Presse und Publikum gefeiert 
und mit diversen Preisen ausge-
zeichnet wurde, folgt nun der zwei-
te Streich des Berliners.
Überzeugen Sie sich selbst, wie der 
Künstler in einem Programm „Ein 
bisschen Lars muss sein“ sich sel-
ber auf die Schippe nimmt, am Kla-
vier zusammen mit dem Publikum 
ein Medley aus zugerufenen Songs 
improvisiert oder über die Notwen-
digkeit der fünf Klingen an seinem 
Rasierer sinniert. Tickets kosten im 
Vorverkauf 18,50 Euro und Abend-
kasse 20 Euro.
	 Freunde von Kammermusik 

kommen am Donnerstag, 23. März, 
um 20 Uhr im Alten Pfarrhaus Vel-
lern auf ihre Kosten, wenn die „Ham-
burger Ratsmusik“ bestehend aus 
Simone Eckert (Viola da Gamba), 
Ulrich Wedemeier (Theorbe und 
Barockgitarre) und Anke Dennert 
(Cembalo) auf der bühne stehen. 
Die Hamburger Ratsmusik reicht 
bis ins 16. Jahrhundert zurück. Sei-
ne Blüte erreichte das Ensemble 
von seinerzeit acht Ratsmusikern im 
17. und 18. Jahrhundert. 1991 wur-
de diese Musiktradition von Simone 
Eckert wiederentdeckt. Auf origina-
len mehr als 300 Jahren alten Inst-
rumenten widmet sich das heutige 
Ensemble der historischen Auffüh-

Kultur im März
Kabarett und Kammermusik in Beckum

rungspraxis.
In dem moderierten Konzert spielt 
das Trio Stücke von Johann Sebas-
tian Bach, Leonhard Bernstein bis 
hin zu Georg Philipp Telemann, die 
nach wie vor selten zu hören sind 
und umso mehr überraschen und 
begeistern. Karten kosten 21 Euro.
	 Last but not least können Sie 
sich am Freitag, 24. März, ab 20 Uhr 
auf „BlöZinger“ freuen. Sie treten 
im Stadttheater Beckum auf. Ro-
bert Blöchl und Roland Penzinger, 
die Träger zahlreicher Kabarett- und 
Kleinkunstpreise, widmen sich in ih-
rem Programm „bis morgen“ einem 
außergewöhnlichen Thema: dem 
Tod. Doch wer BlöZinger kennt, 

weiß, dass es dabei ganz und gar 
nicht todernst zugehen muss. Sei-
en wir doch ehrlich: Wer von uns hat 
noch nicht darüber nachgedacht, 
wie es wohl sein wird oder wie es 
sich anfühlt, wenn wir alt werden; 
welche Träume, Sehnsüchte, Ängs-
te – aber auch Freuden – damit ver-
bunden sind. „Der Tod lächelt uns 
alle an. Das einzige, was man ma-
chen kann, ist zurücklächeln“, sagte 
schon der römische Kaiser Mark Au-
rel. Tickets kosten im Vorverkauf 21 
Euro, an der Abendkasse 22,50 Euro. 
	 Karten für alle Veranstaltungen er-
halten Sie in den Bürgerbüros der Stadt 
Beckum oder unter www.beckum.de/ 
Kartenvorverkauf. 

Foto: Karim_KhawatmiPressefoto: BlözingerPressefoto: Hamburger Ratsmusik
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Oelde / Beckum Beckum / Warendorf

Über ein neues Fahrzeug des 
Katastrophenschutzes kann 
sich die Feuerwehr der Stadt 
Warendorf freuen. Landrat Dr. 
Olaf Gericke übergab jetzt am 
Feuerwehrhaus Freckenhorst 
ein Löschgruppenfahrzeug (LF 
20) an die Einsatzkräfte.

„Für den Ernstfall müssen wir für 
alle Eventualitäten gewappnet 
sein. Die Sicherheit der Bürgerin-
nen und Bürger steht an erster 
Stelle. Deshalb ist eine umfassen-
de Ausstattung der Feuerwehren 
im Kreis unerlässlich“, sagte Geri-
cke im Rahmen einer kleinen Fei-
erstunde, an der neben Bürger-
meister Peter Horstmann auch 
der Landtagsabgeordnete Dani-
el Hagemeier teilnahm.
Das Land NRW hat im Rah-
men der Katastrophenschutz-
konzepte für die vorgeplante 
überörtliche Hilfe im Brand bzw. 
Katastrophenschutz und der Hil-
feleistung in Nordrhein-West-
falen mehrere Löschgruppen-
fahrzeuge Katastrophenschutz 
20 beschafft. Auf Vorschlag des 

Kreises Warendorf wurde das 
Fahrzeug der Stadt Warendorf 
unentgeltlich übereignet. Es hat 
einen Wert von 307.000 Euro.
Die Stadt verpflichtet sich, das 
Fahrzeug mit einer geeigneten 
Mannschaft für den Katastro-
phenschutzfall und Einsätze im 
Kreis Warendorf sowie darüber 
hinaus im gesamten Land NRW 
bereitzuhalten und einzusetzen. 
Im Gegenzug darf es im kommu-
nalen Brandschutz eingesetzt 
werden.

Über das neue Fahrzeug für den Katastrophenschutz freuen sich Sebastian Hoeps (v. l.), Daniel Hagemeier 
MdL, Christoph Peveling, Christoph Amsbeck (Leiter der Feuerwehr), Landrat Dr. Olaf Gericke und Bürgermei-
ster Peter Horstmann. Foto: Kreis Warendorf

Übergabe durch Landrat
Warendorfer Feuerwehr erhält Löschfahrzeug

Unter- u. Fehlversorgung bei Men-
schen mit schwerer Neurodermitis 
oder Schuppenflechte: 

Viele Patienten werden über längere 
Zeit innerlich mit Kortison versorgt 
oder haben häufig zu Recht der 
Schulmedizin den Rücken gekehrt! 
Seit fast 20 Jahren gibt es aber eine 
wirksame Abhilfe. Beide Hauterkran-
kungen, die mit oft quälendem und 
den Nachtschlaf raubendem Juckreiz 
einhergehen, werden, gerade bei 
schweren Ausprägungen, als Sys-
temerkrankung angesehen, d.h. es 
liegt eine Über- & Fehlreaktion des 
Immunsystems vor. Daher gehen 
sie häufig mit Begleiterkrankungen 
wie z.B. Gelenkbeteiligung bei der 
Schuppenflechte einher. An diesen 
Fehlreaktionen setzen die modernen 
Medikamente gezielt an. Neuroder-
mitis und Schuppenflechte auseinan-
der zu halten, kann auch für Experten 
schwierig sein. Beiden gemein ist, 
dass sie nicht ansteckend sind und 
ihre Ursache in einer mehr oder weni-
ger ausgeprägten sogenannten Dis-
position haben, d.h. einer gewissen 
erblichen Neigung, die Eltern an ihre 
Kinder weitergeben. Weitere Auslöser 
sind Stressoren, zu denen nicht nur 
psychische Belastungen gehören.
Patienten werden oft stigmatisiert, 

Experteninterview Hautarzt Dr. Hockmann, Oelde:
Revolution in der Behandlung der schweren Neurodermitis & Schuppenflechte!

was zu einer deutlichen Einschrän-
kung der Lebensqualität führt. Bei 
leichteren Formen der Erkrankungen 
können die häufig zu Unrecht in ei-
nem schlechten Licht dastehenden 
Cortisonsalben helfen. Es kommt auf 
die richtige Anwendung an. Für die 
Schuppenflechte werden Cortison-

salben mit Vitamin D kombiniert, 
bei der Neurodermitis stehen gute 
Alternativen zur Verfügung. Auch 
das tägliche Eincremen betroffener 
Hautareale ist sinnvoll. Für schwere 
Formen stehen inzwischen innere 
Behandlungen zur Verfügung, die 
bei häufig jahrzehntelangem Lei-

densweg endlich Beschwerdefreiheit 
schaffen können! Diese reichen, je 
nach Ausprägungsgrad, von Tablet-
ten wie den Fumaraten bis hin zu den 
sogenannten Biologika. Zudem kom-
men jedes Jahr Neuerungen auf den 
Markt, die immer bessere Ergebnisse 
mit immer weniger Nebenwirkungen 
ermöglichen. Die Dermatologie hat 
sich dabei in den letzten Jahren zu 
einer Wissenschaft entwickelt, die 
ganzheitlicher denkt und eben bei 
schwereren Hauterkrankungen effek-
tive Medikamente zur Verfügung hat! 
Vielen schwer Betroffenen wurden 
diese neuen Behandlungsmöglich-
keiten nicht angeboten. Hier sind die 
Krankenkassen mit verantwortlich, da 
sie durchaus Rückforderungen in ho-
hen Beträgen von den Niedergelas-
senen eingefordert haben. Dies auch, 
wenn eine Behandlung notwendig 
war. Gibt es Heilung für die Hauter-
krankungen? Dr. Hockmann: Die mo-
dernen Behandlungsmöglichkeiten 
können meist echte Erscheinungs-
freiheit erreichen! Sich gut über seine 
Erkrankung auszukennen, Experte 
in eigener Sache zu werden, ist ein 
wichtiger Schritt in der Auseinander-
setzung mit der Erkrankung. Bleiben 
Sie dran und geben Sie nicht auf! 

Kontakt: www.hockmann.eu

HAUTARZTPRAXIS
DR. MED. JOHANNES HOCKMANN

KLASSISCHE DERMATOLOGIE
& SYSTEMTHERAPIE
z.B. PSORIASIS (SCHUPPENFLECHTE)

Bahnhofstraße 15
59302 Oelde

Termine &
 Informationen:

www.hockmann.eu
oder 02522 - 61022
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Viele pflegebedürftige Men-
schen erhalten im Alltag Un-
terstützung von Haushalts-
h i l f e n ,  B e k a n n t e n  o d e r 
Betreuungskräften aus der 
Nachbarschaft. Die Tätigkeit 
als Nachbarschaftshelferin 
oder Nachbarschaftshelfer 
kann seit 2019 mit den Pflege-
kassen in Form von Aufwands-
entschädigungen abgerech-
net werden. 

Das ist an bestimmte Vorausset-
zungen geknüpft: So dürfen die 
Helfenden nicht mit der pflege-
bedürftigen Person verwandt 
sein und nicht mit ihr in häus-
licher Gemeinschaft leben. Au-
ßerdem muss mindestens Pfle-
gegrad 1 vorliegen.
Das Regionalbüro Alter, Pflege 

Wochenend-Kursus im Alten E-Werk
Nachbarinnen und Nachbarn helfen

und Demenz Münsterland, die 
Stadt Beckum und BE-lebt bie-
ten den nachbarschaftlichen 
Helferinnen und Helfern einen 
zweitägigen Kurs am Freitag und 
Samstag, 10. und 11. März, im Al-
ten E-Werk, Sternstraße 24 an. 
Dabei geht es etwa um den Um-
gang mit Beeinträchtigungen, 
praktische Maßnahmen oder die 
Kommunikation mit der pflege-
bedürftigen Person. 
Der Kurs ist kostenfrei. Anmel-
dungen nimmt Karina Benji-
lany, Fachdienst Soziale Dien-
ste der Stadt Beckum unter Tel. 
02521/29-5014, benjilany@be-
ckum.de entgegen. Der Flyer 
liegt in den Bürgerbüros der 
Stadt Beckum aus. Weitere In-
formationen auch unter www. 
beckum.de.Symbolfoto: Pixabay/ Holger Kraft

Zirkus, Streetdance, Graffiti, 
kreatives Schreiben, Musical, 
Manga, Kostüm- und Stree-
tart: Für zehn bis 14-Jährige 
bieten die beteiligten Einrich-
tungen auch 2023 im Rahmen 
des Kulturrucksacks wieder 
tolle Workshops.

„Kulturelle Bi ldung kommt 
oft zu kurz. Hier wird eine Lü-

Zirkus, Streetdance und mehr
Kulturrucksack 2023 prall gefüllt

cke geschlossen”, meinte Fach-
bereichsleiterin Bildung, Kultur 
und Freizeit Cornelia Baumann 
im Rahmen der Vorstellung des 
diesjährigen Programms. „Es 
gibt in Beckum eine große Band-
breite an Angeboten, die immer 
sehr gut angenommen werden“, 
ergänzte sie. Und so tauschen 
die Teilnehmenden in den Oster-, 
Sommer- und Herbstferien den 

Schultornister gegen den Kultur-
rucksack, um in der Gruppe kre-
ativ zu werden, neue Techniken 
und Kniffe zu erlernen, eine erfül-
lende Zeit zu erleben und etwas 
mitzunehmen, das bleibt. Be-
ckum beteiligt sich bereits zum 
9. Mal an dem Projekt, das mit 
rund 10.300 Euro vom Land NRW 
gefördert wird. Silvia Brede, Pro-
jektleiterin bei der Stadt Beckum, 

konnte für 2023 mit verschie-
denen Kultur- und Freizeitein-
richtungen wieder einen bunten 
Strauß an Angeboten bündeln. 
So schreit die Betonwand auf 
dem neugestalteten Außenge-
lände des Alten E-Werks förmlich 
nach Gestaltung. Ein Graffitipro-
jekt rund um Christi Himmelfahrt 
soll Abhilfe schaffen. 
	 „Vorhang auf und Manege 
frei!“ heißt es in der Kulturinitia-
tive Filou. Im Freizeithaus Neu-
beckum treffen Streetdance und 
Judo aufeinander, wenn ein Mi-
nimusical entsteht. Insgesamt 
gibt es zwölf Workshops im Al-
ten E-Werk, im Freizeithaus Neu-
beckum, bei der Kulturinitiative 
Beckum, der Gemeinde St. Fran-
zikus Neubeckum, in der Stadt-
bücherei Neubeckum und der 
Öffentlichen Bücherei Neube-
ckum sowie dem Stadt-muse-
um. Anmeldungen nehmen die 
jeweiligen Einrichtungen entge-
gen. Weitere Infos unter www.
beckum.de Stichwort: Kultur-
rucksack.

Tolle Workshops für Kinder und Jugendliche bieten (v. l.): Silvia Brede, Sonja Horstmann, Ricarda Huer-
kamp, Uwe Mischke, Stefanie Hartkopf, Carola Paulmichl, Andreas Skowronski, Cornelia Baumann und Lui-
sa Schulte. Foto: Stadt Beckum



Foto: Pexels/Pixabay.com
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Aus- und Weiterbildung

Nicht nur im Berufsleben selbst, 
auch zu Beginn der Karriere 
sind Soft Skills bei Unterneh-
men und Betrieben gern gese-
hen. Damit sind Kompetenzen 
gemeint, die über die reinen 
Leistungen in der Schule hin-
ausgehen. Auch wenn man vie-
le davon während seines Be-
rufslebens erlernt, können 
Schüler:innen bereits damit an-
fangen, gewisses Know-how im 
ein oder anderen Bereich anzu-
eignen. Hier ein kleiner Über-
blick. 

Egal, ob man im Handwerk oder 
im Büro arbeitet: Disziplin, Sorg-
falt, Zuverlässigkeit und Lernbe-
reitschaft sind immer gefragt. 
Wer eine Ausbildung macht, der 
muss sich viel neues Wissen an-
eignen, aber sollte auch Inter-
esse daran zeigen. Gerade im 

Hinblick auf die Ausbildungs-
zeit ist auch Durchhaltevermö-
gen wichtig. Natürlich gibt es 
immer mal schwierige Situati-
onen, Widerstände und Rück-
schläge. Wichtig ist aber, mit sol-
chen Situationen konstruktiv 
umzugehen und sich wieder zu 
motivieren. Denn niemand hat 
etwas davon, gleich beim ers-
ten Problem eine Ausbildung 
abzubrechen – weder der Azu-
bi, noch das Unternehmen. Kri-
tikfähigkeit ist ebenfalls ein Soft 
Skill, den man sich aneignen 
sollte, auch wenn’s schwerfällt. 
Wer sich offen für kritische Rück-

meldungen zeigt, auch ande-
re Standpunkte akzeptiert und 
umgekehrt in der Lage ist, Kritik 
selbst wertschätzend anzubrin-
gen, ist schon gut auf das Be-
rufsleben vorbereitet. Kritik bie-
tet schließlich die Chance zur 
persönlichen Weiterentwick-
lung! Dazu passt auch die Kom-
munikationsfähigkeit, die in vie-
len Bereichen nützlich ist. Denn 
wer mit Einzelnen oder in einer 
Gruppe aufmerksam Gespräche 
führen kann, vermittelt Respekt 
und Wertschätzung. Deswegen 
ist auch Empathie gefragt. Man 
sollte versuchen, sich in ande-
re hineinzuversetzen und Inte-
resse an seinen Mitmenschen 
und deren Lebenssituationen zu  
haben. 

Teamgeist zählt!
Eigenverantwor tung k l ingt 
für die meisten Schüler:innen 
so schrecklich erwachsen, ist 
aber ein wichtiger Bestandteil 
auf dem Weg ins Berufsleben 
und darüber hinaus im Alltag. 
Schließlich möchte man irgend-
wann auf eigenen Beinen stehen. 
Wer erkennt, dass man durch ak-
tives Handeln und eigenen An-
trieb etwas gestalten kann, ist 
schon einen großen Schritt wei-
ter. Deswegen ist es immer gut, 
seine eigenen Schwächen und 

Stärken zu kennen. Es ist natür-
lich hilfreich, wenn man von sich 
überzeugt ist und man seine 
Meinung vertreten kann. Doch 
wirklich weiterentwickeln kann 
sich nur der, der sich und seine 
Positionen hinterfragt. Was sich 
oftmals nicht vermeiden lässt, ist 
der Umgang mit Konflikten. Hier 
prallen unterschiedliche Interes-
sen und Wahrnehmungen auf-
einander und es ist wichtig, in 
solchen Situationen konstrukti-
ve Lösungen zu erarbeiten. Sei-
ne Teamfähigkeit musste man in 
der Schule sicherlich auch schon 
unter Beweis stellen, zum Bei-
spiel bei Gruppenarbeiten oder 
Projekten. Fair, kooperativ, kolle-
gial: Der Umgang im Team zählt 
zu den wichtigsten und gefrag-
testen Sozialkompetenzen über-
haupt. Weitere, methodische 

Soft Skills für Azubis
Mehr als nur gute Schulnoten

Zuverlässigkeit gehört zu den Kernkompetenzen, die man als Azubi mitbringen sollte. Foto: Gerd Altmann/Pixabay.com

Bedachungen
und Gussaspfalt

Beckum-Neubeckum ∙ Tel. 02525 / 9624-0

Dachdecker Azubis gesucht
robertschroeder.de – Rubrik Jobbörse 

Bedachungen
und Gussaspfalt

Beckum-Neubeckum ∙ Tel. 02525 / 9624-0

Büromanagement Azubis gesucht
robertschroeder.de – Rubrik Jobbörse 

Zum 01.08.2023 sind bei uns noch zwei Plätze zur
Fachkraft für Lagerlogistik

und ein Platz für  
Groß- und Außenhandelsmanagement 

o� en. Für unseren neuen Standort in Ahlen. 
Schriftliche Bewerbung bitte an:

PRASCO GmbH
Nikolaus-Dürrkopp-Str. 3 ∙ 59227 Ahlen 
Oder per E-Mail an: uludwig@prasco.de

Wir freuen uns auf Dich!

Noch keinen Ausbildungsplatz??!!

Kompetenzen wie Zeitmanage-
ment, Konzeptionsfähigkeit 
oder Stressbewältigung lernt 
man meist erst im Berufsleben. 

Bewerbungstipps
Wer sich als Auszubildende/r 
in einem Unternehmen bewer-
ben möchte, der sollte seine Soft 
Skills gern in der Bewerbung 
angeben. Aber hier ist weniger 

mehr! Am besten schaut man 
sich in der Stellenbeschreibung 
genau an, was der Arbeitgeber 
von seinen künftigen Azubis er-
wartet, und darauf konkret ein-
gehen. Am besten ergänzt man 
dies noch mit Beispielen aus 
dem eigenen Alltag. Ganz wich-
tig: Nicht irgendwelche Skills 
angeben, die man (noch) nicht 
hat! Wer authentisch bleibt, der 
kommt auch ohne eine lan-
ge Liste von Soft Skills gut an. 
Hauptsache ist, dass man das, 
was man schon mitbringt, auch 
wirklich gut kann und lebt. (hs)

Wir, ein mittelständisches Unternehmen 
aus dem Münsterland, haben uns auf die 
Entwicklung, Produktion und Montage von 
Komplettanlagen in der Steine- und Erden-
Industrie spezialisiert.

Seit vielen Jahren bilden wir bereits sehr erfolgreich 
und zukunftsorientiert junge Menschen in diesem Bereich aus. 
Wir suchen zum 01.08.2023 oder 01.09.2023: 

3 Auszubildende für den Beruf des 
Konstruktionsmechanikers – Metallbau

Sie haben Interesse in unserem aufstrebenden, jungen Team 
mitzuarbeiten, dann senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Michael Gerwin Silotechnik
zu Hd. Herrn Fehr, Auf dem Tigge 35, 59269 Beckum 
h.fehr@gerwin-silotechnik.de, Tel. 02521/871813

Kfz / Aus - und Weiterbildung

59229 Ahlen Bunsenstraße 13
Tel. 02382 7061-0
Fax 02382 7061-15
info@hf-innenausbau.de www.hf-innenbau.de

Tischlerei
Objekteinrichtung
Möbel
Innentüren
Treppen
Trockenbau

Wir bieten Ausbildungsplätze als:

Tischler (m/w/d)

Frost und Schnee ade! Auch 
wenn Sie Ihre Winterreifen bes-
ser noch eine Weile fahren, kön-
nen Sie Ihr Automobil schon auf 
frühlingshaftes Wetter vorbe-
reiten. 

Die Pflege nach den winterlichen 
Strapazen steht bei vielen Auto-
fahrer:innen dabei ganz oben auf 
der Liste, denn wer freut sich nicht, 
wenn der Lack glänzt und auch in-
nen alles tipptopp aussieht? Bei 
der Wagenwäsche ist Unterbo-
denpflege Pflicht, denn Streusalz 
und Splitt haben diesen schon 
ziemlich strapaziert. Kleine Lack-
schäden können Sie per Smart Re-
pair beim Fachmann ausbessern 
lassen. Gleiches gilt für Beschädi-
gungen an den Scheiben. Der In-
nenraum sollte gründlich ausge-
saugt werden – auch hier trägt 
man im Winter viel Splitt mit hi-
nein. Zum Frühjahr können Sie 
auch von Gummimatten wie-
der auf textile Fußmatten umstei-

gen. Widmen Sie sich auch hinge-
bungsvoll Ihren Scheiben, denn 
durch die Lüftung und Heizung im 
Winter verdrecken diese schnell.
Natürlich kommt es auch auf 
die inneren Werte bzw. Technik 
an. Zu einem gründlichen Früh-
jahrs-Check gehört die Kont-
rolle von Füllständen (Ölstand, 
Kühl- und Bremsflüssigkeit), des 
Luftfilters, sowie der Klimaanla-
ge. Dieser sollte man besonde-
re Aufmerksamkeit widmen. Es ist 
gerade im Frühling sinnvoll, den 
Pollenfilter zu tauschen, weil sich 
dort im Winter Feuchtigkeit und 
Schmutz ansammeln, was wiede-
rum zur Schimmelbildung führen 
kann. Am besten wenden Sie sich 
für die technische Überprüfung an 
die Fachwerkstatt Ihres Vertrau-
ens. Tipp: Denken Sie schon jetzt 
an den saisonalen Reifenwechsel 
und vereinbaren Sie rechtzeitig ei-
nen Termin in der Werkstatt, bevor 
Sie lange Wartezeiten in Kauf neh-
men müssen. (hs)

Frühjahrs-Check
So wird Ihr Auto frühlingsfit

FRÜHJAHRSCHECK
Auf dem Knuf 13 
59073 Hamm-Heessen
Telefon 02381-60666
Mail: info@kfz-hamm.de 39 €
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Stellenmarkt Stellenmarkt

Gesundheitliche Probleme, 
Jobverlust oder eine verän-
derte Familiensituation: Die 
Umschulung in einen ande-
ren Beruf kann aus verschie-
denen Gründen notwendig 
werden. Sie wird bis zu 100 

Foto: djd/www.ibb.com/ 
Halfpoint - stock.adobe.com

Beruflicher Neustart
So kann eine Umschulung zum
Erfolg werden

Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Gründen 
notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierung auch 
eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-studio - 
stock.adobe.com

start alle Umschülerinnen und 
Umschüler sozialpädagogische 
Begleitung. Workshops zu The-
men wie Selbst- und Zeitma-
nagement, Gruppenarbeit und 
Gruppendynamik, Work-Life-Ba-
lance und Zukunftsplanung ste-
hen fest auf dem Stundenplan. 
Erfahrene Mitarbeiter unterstüt-
zen außerdem in individuellen 
Gesprächen bei Bedarf dabei, 
beispielsweise Motivationstiefs 
zu überwinden oder Prüfungs-
ängste zu bewältigen.

Individuelles Coaching
„Manchmal geraten Teilnehmer 
auch während der Umschulung 
in eine persönliche Krise, etwa 
durch eine Trennung vom Part-
ner, eine Erkrankung oder finan-
zielle Probleme. In solchen Situ-
ationen sind unsere Mitarbeiter 
da, hören zu und helfen, das Le-
ben neu zu sortieren“, sagt Anke 
Willms, Projektkoordinatorin 
beim IBB. Neben der sozialpäd-
agogischen Begleitung können 
Umschüler außerdem Bewer-
bungsunterstützung erhalten. 
Spezielle Jobcoaches helfen bei 
Anschreiben und Lebenslauf 
und geben Tipps, wie man sich 
im Vorstellungsgespräch prä-
sentieren kann. Die Umschulung 
in einen neuen Beruf beispiels-
weise lässt sich damit begrün-
den, dass man nicht nur eine 
Veränderung, sondern eine ganz 
neue Herausforderung gesucht 
hat, in der man seine Stärken 
noch besser einsetzen kann.

lungsbegleitende Hilfen in Form 
von zusätzlichem Fachunter-
richt, der auf die Bedürfnisse 
und den Umschulungsberuf der 
Teilnehmer abgestimmt ist. Da-
mit wird Umschülern in Betrie-
ben ermöglicht, ihre Ausbildung 
erfolgreich zu beenden und 
langfristig in den Arbeitsmarkt 
integriert zu werden. (djd/hs)

Wir suchen SIE! Verkaufstalent 
(m/w/d/) für Lotto/Tabak/Presse

zur Aushilfe, Teilzeit oder  
Vollzeit 14,-€/Std in Warendorf 

gesucht. Einarbeitung erfolgt. 
Melden Sie sich gerne  

telefonisch unter 0209/204449

für 21 oder 32 Bewohner
je 2 kleine Wohnbereiche in familiärer Atmosphäre
Bezahlung nach AVR Caritas
Sie fühlen sich angesprochen?
Dann senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen (z.Hd.
Frau Stritzl) gerne per e-Mail oder auch auf dem Postweg zu.
Wir freuen uns auf Sie!

P� egehilfskraft (m/w/d)

Alltagsbegleiter (m/w/d)

Wir suchen ab sofort

59329 Wadersloh-Liesborn
www.wohnstaette-stritzl.de

bewerbung@wohnstaette-stritzl.de

Prozent vom Staat gefördert 
– etwa durch einen Bildungs-
gutschein der Agentur für Ar-
beit oder des Jobcenters.

Hilfreiche Unterstützung
Eine Umschulung sorgt für 
neue Chancen, ist oftmals aber 
auch mit Herausforderungen 
verbunden – nicht nur, was das 
reine Lernen angeht. Sich zwei 
Jahre lang darauf zu konzen-
trieren, einen neuen Beruf zu 
ergreifen, bringt auch Verände-
rungen im Alltag mit sich. Da-
mit der Kurs zum Erfolg wird, 
erhalten beim Institut für Be-
rufliche Bildung (IBB) beispiels-
weise ab dem nächsten Kurs-

Gut gerüstet in die Prüfung 
Auch Umschüler in Unterneh-
men benötigen manchmal Un-
terstützung, um etwa mit den 
hohen Leistungsanforderun-
gen in der Berufsschule zurecht-
zukommen und ihre Prüfun-
gen zu bestehen. Für sie bietet 
das IBB sogenannte umschu-

Wir suchen eine zuverlässige 
Spülkraft (m/w/d) 

für unsere Schulmensa in Lippetal
auf Minijobbasis. 

AZ: MO, Mi, Do ca. 11-14 Uhr 
Bewerbung werktags ab 10 Uhr.

Stattküche gGmbH 02534/587930 
oder bewerbung@stattkueche.de

Sie suchen Sie suchen 
gute Werbung?gute Werbung?

Vertreten durch F.K.W. Verlag GmbH

Delecker Weg 33 ∙ 59519 Möhnesee 
Fon 0 29 24 - 87 970-31 ∙ Fax 0 29 24 - 87 970-29

info@4cminds.de ∙ www.4cminds.de

©rangizzz - stock.adobe.com

Wir als Full-Service-Kreativagentur entwerfen nicht 
nur Start-ups ein individuelles und professionelles 
Erscheinungsbild, sondern verleihen auch etablier-
ten Unternehmen einen neuen Anstrich. Ob Logo, 
Geschäftspapiere, Prospekte, Anzeigengestaltung, 
frische Texte, Fotografie oder Websites: Bei uns sind 
Sie richtig!

Mit frischen Ideen, Einsatzfreude und jahrelanger 
Erfahrung setzen wir Ihre Wünsche um.

Ihre Kreativagentur 
am Möhnesee
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Aktuelles / Kleinanzeigen

KLEINANZEIGEN

Das Trauer Café in Oelde ist eine Möglichkeit für  
Menschen in Zeiten der Trauer und des Abschieds  

sich gemeinsam auszutauschen. 
Bei Kaffee, Tee und Gebäck, besteht die Gelegenheit 

mit Anderen über die Trauer und den Verlust eines 
lieben Menschen ins Gespräch zu kommen.

Wir erwarten wir Sie am Sonntag, den 12. März 2023  
im DRK-Haus in Oelde, Poststraße 21 in der Zeit  

von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Das Trauer Café ist eingebunden in die  
Hospizbewegung im Kreis Warendorf.

Bei Nachfragen wenden Sie sich bitte an 
Hans-Jürgen Fürstenau, Tel.02522/60434 oder                                                                    

Anneliese Tschapalda, Tel. 05245/5327. 

Trauer Café im März

Vor 30 Jahren, im Dezember 
1993, öffnete das Kunstmuse-
um Ahlen die Türen einer denk-
malgerecht renovierten Grün-
derzeitvilla am ehemaligen 
Westtor der Stadt. Bald darauf, 
im Jahr 1996, wurde das histori-
sche Gebäude durch einen mo-
dernen Museumsbau erweitert. 
Zusammen mit dem angrenzen-
den Ackerbürgerhaus, in dem 
sich das Restaurant Chagall be-
findet, entstand ein einzigarti-
ges architektonisches Ensemble 
aus drei Epochen. 

Mit den Highlights aus dem 
Sammlungsbestand zur Klas-
sischen Moderne wird das Jubilä-
umsjahr zum 30-jährigen Beste-
hen des Kunstmuseums Ahlen 
eröffnet. Sie steht am Anfang 
besonderer Präsentationen zur 
Sammlung des Museums, die 
mittlerweile rund 1.500 Werke von 
3.200 Künstlerinnen und Künst-

Herbert Ebersbach, Strauhof (Sennelandschaft), 1936, Öl auf 
Leinwand,  Kunstmuseum Ahlen, Dauerleihgabe aus Privatbe-
sitz, Foto: Christian Ring

lern umfasst. Alle Ausstellungen 
erlauben einen frischen Blick auf 
das Sammlungskonvolut, erzäh-
len ‚Kunst-Geschichten‘, ermög-
lichen Neuentdeckungen und 
Erkenntnisse über die museale 
Sammlungspflege hinter den Ku-
lissen. 
Die Ausstellung „Aufbruch! Jun-
ge Moderne aus unserer Samm-
lung“ stellt vom 5. März bis 11. 
Juni 2023 mehr als 120 Werke 
von der Jahrhundertwende bis 
in die 1930er-Jahre vor, macht in 
ausgewählten Kapiteln die Auf-
bruchsbewegungen im frühen 
20. Jahrhundert anschaulich und 
erweitert den Blick durch zwei 
zeitgenössische Installationen 
der Schweizer Künstlerin Susan-
ne Lyner (*1949) sowie des ukrai-
nischen Künstler Aljoscha zum 
Thema Farbe und Natur.
Insgesamt wartet auf die Besu-
cher:innen in diesem Jahr ein in-
teressantes Veranstaltungspro-

gramm. Ein Höhepunkt ist das 
Jubiläumssommerfest, das am 
27. August im und um das Mu-
seum sowie im sommerlichen 

Skulpturengarten stattfindet. Ein 
Besuch im Kunstmuseum Ahlen 
lohnt sich in diesem Jahr also be-
sonders. 

30 Jahre Kunstmuseum
Neue Ausstellung ab 5. März



Bausto� markt Lohrmann GmbH
Porschestraße 4  ∙ 59227 Ahlen
Tel. 02382/7073 - 0
Fax: 0 23 82 / 70 73 - 70

www.baustoff markt-lohrmann.dewww.baustoff markt-lohrmann.de

Mo bis Fr 7 bis 18 Uhr (Dez. bis Feb. 7.30 bis 17 Uhr)
Sa 8 bis 12 Uhr

Der Bausto� markt Lohrmann in Ahlen ist Ihr leistungsstarker Partner. Ein Schwer-
punkt in Ahlen liegt auf der Gestaltung Ihrer Wohlfühl-Oase mit Fliesen. Das geht 
jetzt noch besser, denn ab sofort können Sie den ICECUBE 2.0 vor Ort ausprobieren.

Der „Zauberwürfel“
Der ICECUBE 2.0 hilft Ihnen, sich noch bes-
ser vorstellen zu können, wie die Fliese in 
Ihrem Zuhause aussieht. Der kompakte 
Würfel, der rund 20 Quadratmeter misst, 
ist ein digitales Verkaufsstudio. Als Kunde 
können Sie sich darin 540 Musterfliesen 
im Original ansehen. In den Regalen liegen 
diese Muster� iesen zum Anfassen und Be-
gutachten bereit. Alles andere erfolgt auf 
bis zu vier großen Monitoren digital.
Die gewünschte Fliese wird auf eine Ablage 
aufgelegt und sofort zeigen die Monitore, 
wie diese Fliese fertig verlegt aussehen 
würde. In Lebensgröße an der Wand oder 

auch auf dem Boden – auf einem begeh-
baren Bildschirm. Zudem werden alle mög-
lichen Formate der Wunsch� iese gezeigt. 
Wenn es zum Beispiel 25 verschiedene For-
mate gibt, dann können diese auch digital 
dargestellt werden. Mit Ambientebildern 
in 4K-Qualität wird auf einem weiteren 
Monitor zudem auf Wunsch angezeigt, wie 
die ausgewählte Fliese im Wohnzimmer, 
im Badezimmer, in der Küche oder auf 
der Terrasse aussieht. Dabei können die 
Boden- und die Wand� iese auf den Bildern 
unterschiedlich dargestellt werden: Farben 
und Fugenverläufe lassen sich in Sekun-
denschnelle auf Mausklick ändern. 

In Sachen Fliesen setzt der Bausto� markt 
Lohrmann auf Qualität: In der Ausstel-
lung wird auf über 600 Schau� ächen die 
gesamte Bandbreite an Produkten von 
namenhaften Herstellern wie IGA präsen-
tiert. Hier � nden Sie exklusive Fliesen aus 
Europa und der ganzen Welt. Egal, ob Sie 
Ihr Bad oder andere Wohnbereiche mit 
Fliesen aus Keramik oder Naturstein ver-
schönern möchten: Eine kompetente und 
individuelle Planung und Beratung ist für 
das Team vom Bausto� markt Lohrmann 
selbstverständlich.
Bauherren � nden neben Fliesen auch das 
klassische Bausto� sortiment für den Roh- 
und Innenausbau sowie ein vielfältiges 
Angebot zum Modernisieren, Sanieren 
und Renovieren. Kürzlich wurde der neue 
55 Quadratmeter große Anbau erö� net.

Sie sind neugierig geworden? Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

(v.li.) Anja Schulz, Stefan Neumann, Azubi Justin Roß, 
Ilona Degen und Geschäftsführer Jörg Lohrmann. 

„Fliesen muss man sehen und fühlen“

NEU! NEU! NEU! 
  Der Zauberwürfel 
    ICECUBE 2.0!


